
Im Kopf läuft die Uhr mit
Ulrich Schäpers hat mit dem Motorrad alle Bundesländer abgefahren – in 24 Stunden

Rinkerode 1810 gefah-
rene Kilometer, 22,5 Stun-
den im Sattel – und dabei in
jedem Bundesland mindes-
tens einen Tankstopp ge-
macht. „Das ist eine ganz
schöne Quälerei gewesen“,
sagt Ulrich Schäpers.

Er und seine Mitstreiter von
den Motorradfreunden Ahlen
haben eine Tour absolviert, bei
der der Name Programm ist:
„Iron Butt“. Dafür hatten sich
die Männer ein ganz besonde-
res Datum ausgesucht – den
Tag der deutschen Einheit.

Genaue Kontrolle

DerRinkeroder fährt seit vie-
len Jahren Motorrad, hat mit
seiner Yamaha FJR 1300 schon
so manchen Kilometer zurück-
gelegt. Aber nochnie so viele in
so kurzer Zeit. Doch das sind
eben die Vorgaben der „Iron
Butt Association“, die anschlie-
ßend auch kontrolliert, ob alles
seine Richtigkeit hat.
Ulrich Schäpers und Konsor-

ten haben genau Buch geführt,

Tankbelege sowie „Zeugenaus-
sagen“ gesammelt. Start war
am Samstag um 4 Uhr am
Autohof in Werne. Dann ging
es über Niedersachsen nach
Bremen und Hamburg, quasi
imUhrzeigersinn einmal durch
Deutschland. „Bis Berlin war
die Welt noch in Ordnung“, er-
zählt der 61-Jährige und
schmunzelt. „Dann wurde es
wirklich hart.“ Im Süden
Deutschlands standen teilwei-
se Etappen von rund 200 Kilo-
metern Länge auf dem Plan.
Zeit für große Pausen war

dabei
nicht

eingeplant. Die sieben Männer
hielten sich mit Müsliriegeln,
Energy-Drinks und Traubenzu-
cker fit. Hatten bei den Tank-
stopps nur kurz Zeit für Toilet-
tenbesuch und Raucherpause.
Ein bisschen Gymnastik, um
die Muskeln zu lockern – und
weiter ging‘s.
Im Durchschnitt war die

Truppe mit Tempo 100 unter-
wegs, allein vier-
einhalb der
22,5 Stun-
den ver-
brachte
sie an
Tank-

stellen. „Manchmal mussten
wir länger in der Schlangewar-
ten. Da läuft im Kopf schon die
Uhr mit.“ Denn spätestens
nach 24 Stunden, so die Vorga-
be, muss man wieder am Start-
punkt eingetroffen sein.

Klirrende Kälte

Von technischen Defekten,
Staus oder Stürzen blieb die
Truppe verschont. „Die Kälte
war unser größter Feind“, so
Schäpers, der auch Vorsitzen-
der des Männergesangvereins
Rinkerode ist. Zum Ende hin
nahm man dann noch einen
Umweg von rund 130 Kilome-
tern in Kauf, um die kurvenrei-
che Eifel zu umfahren. Trotz-
dem hat es gereicht: Um 2.20
Uhr am Sonntagmorgen kam
die Truppe völlig erschöpft
wieder in Werne an. „Da hatte
niemand mehr Lust auf einen
Burger zum Abschluss“, so
Schäpers lachend. ne

Mittwoch: Mix aus Sonne und Wolken,
abends ist Regen möglich, 18 Grad
Donnerstag: heute den ganzen Tag
bedeckt mit Schauern, nur 15 Grad
Freitag: viele Wolken am Himmel, die
Sonne lässt sich kaum blicken, 14 Grad

ASCHEBERG
Hans Arand erzählt den Kita-
Kindern seit fünf Jahren fantas-
tische Geschichten. SEITE 2

SENDENHORST
25 Jahrebesteht die Städtepart-
nerschaft zwischen Senden-
horst und Kirchberg. SEITE 4

SPORT
Der Reitverein Albersloh feiert
den Abschluss einer erfolgrei-
chen Turniersaison. SEITE 7
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Das lokale Wetter

Das vergangene Wochenende verbrachten 63 Musiker der Stadt- und Feuerwehrkapelle in Saerbeck, um sich in-
tensiv auf die bevorstehenden Jubiläumskonzerte der fünf Sendenhorster Musikvereine vorzubereiten. Nachdem
alle ihre Zimmer bezogen hatten, wurden gleich die Instrumente ausgepackt. Am folgenden Tag wurden mit
den nachgereisten Musiklehrern die Stücke in den Instrumentengruppen aufgearbeitet. Schwere Passagen wur-
den herausgesucht, besprochen und zusammen einstudiert. Parallel dazu fanden für die Nachwuchsmusiker Ge-
meinschaftsproben statt. Währenddessen verbrachten die mitgereisten Familienangehörigen die Zeit im Niedrig-
seilgarten. Der Sonntag begannmit einer Marschprobe im Freien, und schonnachkürzester Zeit erntete die Kapel-
le in der Nachbarschaft interessierte Blicke. Restkarten für die Konzerte am 23. und 25. Oktober sind in den Volks-
bank-Filialen in Sendenhorst und Albersloh sowie im Bürgerservice der Stadt Sendenhorst erhältlich. Foto: pr
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Zehn Männer leben derzeit in
dddeeemmm RRRaaauuummm... Foootttooo::: Wieeesssreeeccckeeer

Zehn Männer,
sieben Länder

Flüchtlinge im Mehrzweckraum der Turnhalle
Walstedde Seit einer Wo-
che dient der Mehrzweckraum
an der Turnhalle vorüberge-
hend Asylbewerbern als Unter-
kunft. Den mit einer kleinen
Küchenzeile, einem Schrank
und fünf Doppelstockbetten
bestückten, 40 Quadratmeter
großen Raum teilen sich zehn
Männer aus sieben Ländern.
Sie kamen aus Syrien, Alge-

rien, Nigeria, dem Irak, Alba-
nien, PakistanundAfghanistan
nach Deutschland, um hier
eine neue Heimat zu finden.
Der Wohnraum für Flücht-

linge in Drensteinfurt ist knapp
geworden. Einige frei stehende
Wohnungen können nicht be-
nutzt werden, da sie den
Brandschutzbestimmungen
nicht entsprechen. So auch das
zurzeit leer stehendeHausKes-
sebohm, im Eigentum des Ge-
sundheitszentrums Haus Wal-
stedde. „Prof. Dr. Dr. Weglage

hat unsHaus Kessebohm schon
vor einiger Zeit angeboten. Es
erfüllt aber leider nicht die Vo-
raussetzungen“, informierte
Bürgermeister Carsten Gra-
wunder. Da das Gebäude in ab-
sehbarer Zeit voraussichtlich
abgerissen werde, lohne auch
die Umrüstung nicht.

Wohnraum gesucht

Personen, die geeigneten
Wohnraum zur Verfügung stel-
len können,mögen sichmit der
Stadt in Verbindung setzten:
Tel. (02508) 9950.
Ebenfalls dringend gesucht

werden Fahrräder. Der eine
oder andere hat vielleicht noch
eine alte Leeze im Schuppen
stehen, die nicht mehr ge-
braucht wird. Wer ein Fahrrad
übrig hat, kann sich bei Gerda
Borgmann, Tel. (02387) 473,
melden. mew

Ulrich Schäpers ist 1810
Kilometer in 22,5 Stunden
gefahren. Foto: Evering

Rogge Obst & Gemüse

Deutsche
Wellant-Äpfel 1 kg 1,90 Euro

Deutscher
Wirsing 1 kg 1,00 Euro

11. Oktober
2015

Tag der
Offenen Türvon 12 bis 18 Uhr

ohne Beratung und ohne Verkauf

Wochenendangebot
vom 8.10. – 10.10.2015

Schinkenschnitzel
zart und mager,
ideal für Pfanne und Backofen

1 kg 6,98 E

Schinkenbraten
1A-Zuschnitt

1 kg 5,98 E

Beinscheibe
vom Rind, vollfleischig
für eine kräftige Brühe
oder Eintopf

1 kg 5,80 E

Fleischkäse
zum Braten oder als Aufschnitt

100 g 0,98 E

Donnerstag Eintopftag
Linsensuppe mit
Wursteinlage Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00–14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 2508/9121

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00 –11.00 Uhr

Herbstzeit –
Kürbiszeit:
Kürbiskern-
Saftbrot
aus Roggen, Weizen
und Natursauerteig, mit
Kürbisfleisch-Stückchen
und Kürbiskernen,
mild-aromatisch, lange
saftig und frisch, vegan.

750 g3,30 e

Kürbis-Wecken
süße Hefewecken mit
guter Butter, frischem
Speisequark, Kürbis-
fleisch-Stückchen und
Kürbiskernen

Stück0,95 e

2 Stück1,60 e

Die Möbel

2

Wir feiern in Bochum, Bramsc
he,
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Neueröffnun
g!
Bochum
Bramsche
Hilden
Senden

Bester
Eröffnungs-

Preis 3

Feiern
Sie mit!

Diese Candy-Garnitur in

150 Stoffen
preisgleich!

794.-
inkl. Lieferung +Montage in NRW und NDS
36 mtl. 0% Raten = 20.06

Wohnlandschaft
Strapazierbezug, solide

Unterfederung,

Rücken echt, Füße verchromt. Ohne

Hocker, Deko. 1423.0006

InklusIve
Kopfteilverstellungen

Sensor-
Bedienung

FFFront
glänzend

AKTIONENtolle Neueröf
fnungs-

für Groß und
Klein. Infos d

azu auf S. 2-
3

Kommen und staun
en! Am Fr. 9. und Sa.

10.10.15 gibts

Bester
Eröffnungs

-
Preis

3

2994.-
inkl. Aufmaß + Lieferung + Montage +

Anschlüsse in NRW und NDS 5

36 mtl. 0% Raten = 83.17
kÜCHen

vOllseRvICe

Bis zu 72 Monate.

Keine Zinsen, keine A
nzahlung,

keine Gebühren.

in NRW und Niedersachsen (F
estland)

2Kostenfrei!

0% FinanzierungKostenfrei!

0e für lieferung
und Montage 1

3

Kostenfrei!

100 Tage
Preis-Garantie
Immer der beste Preis au

f alles.

www.hardec
k.de/hardi

Schnell Individuell
Deins!

Schnell Individ

Dein bester
Eröffnungs-Abhol

preis124.-
3

inklusive LED-

Beleuchtunge
n

Leuchtmittel

fest eingebau
t

Energie-
effizienz A++ bisA

Wohnwand,

weiß,
Absetzung
schwarz,
inklusive LED-

Beleuchtunge
n,

B/H/T ca.
241/180/40 cm.

Ohne TV-Aufsatz,

Deko. 1922.00
09

InklusIve
· Kopffreie Dunstesse

EEK-D
· Autarkes Glaskeramik-

Kochfeld
· Topfauszüge

· Faltklappenschränke

· Edelstahlspüle

· Marken-Geschirrspüler

EEK-A+A
· Mikrowelle
· Vorratsschrank

· Hochbau-Backofen

EEEEEEKKK-AAA
· Kühl-Gefrierkombination

EEK-A+
· Stangengriffe

· Schubkasten- und

Auszugs-Dämpfung

Starter-Marken-Einba
uküche, Front glänzend magnolia,

inkl. Elektro-Geräte und Marken-Geschirrspüler. Stellmaß

ca. 250 + 180 cm. Ohne Beleuchtungen, Armatur, Deko.

Geräte-Abbidlungen ähnlich. Individuell pla
nbar. 1110.0065

Neueröffn
Über

beste Eröffnu
ngs-Preise in

allen 4 Filiale
n–nur für ku

rze Zeit!

4.000
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Bedingungen siehe Rückseite!

Bedingungen siehe Rückseite!

Bedingungen siehe Rückseite!

28.09.15 11:43

Die Möbel

Neueröffnung!
Alle Infos
in unserem
beigelegten
Prospekt!

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de



bei diesem Fahrzeugtyp im
Kreis hin. Das Hochwasser in
Oelde im Sommer habe die
Notwendigkeit erneut deutlich
aufgezeigt. Der Fahrzeugman-
gel habe den Einsatz nicht ge-
rade erleichtert, berichtete der
Kreisbrandmeister. Sendker
konnte darüber informieren,
dass der Bund in Kürze 55neue
Löschgruppenfahrzeuge be-
auftragen werde, wovon nach
Möglichkeit 35 Fahrzeuge im
Jahr 2016 undweitere 20 Fahr-
zeuge im Jahr 2017 ausgelie-
fert werden sollen. Davon er-
halte NRW nach derzeitigen
Planungen bei der ersten Aus-
lieferung 17 und bei der zwei-
ten Tranche weitere zehn Fahr-
zeuge. Für die Verteilung ist
das Land NRW zuständig.

destagsabgeordneten Rein-
hold Sendker und dem Kreis-
brandmeister Heinz-Jürgen
Gottmann sowie seinem Stell-
vertreter Heinrich Otte.
Gottmann und Otte wiesen

mit Nachdruck auf denMangel

Kreis Warendorf Die
dringende Bitte der Kreisfeuer-
wehr um ein weiteres Lösch-
gruppenfahrzeug für den Ka-
tastrophenschutz stand imVor-
dergrund des Gesprächs zwi-
schen dem heimischen Bun-

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags sowie
am Wochenende) zentrale Nummer: Tel. 116117 oder (0180) 5044100; Au-
genärztlicherNotdienst: Tel. (02382) 83338; ZahnärztlicherNotdienst: Tel.
(02581) 3344 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekennotdienst: Tel.
(0800) 0022833 oder 22833 (Handy)

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 7, Di.
von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,
Tel. (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode:Mägdestiege 8, Mi. von
15 bis 17 Uhr, Tel. (02538) 8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstra-
ße 2-4, Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von
9bis 11Uhr, Tel. (02526) 951892und (0172) 5355923;Albersloh:Bahnhofstra--
ße 1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, Tel. (02535)
8150 und (0172) 5355924;Ascheberg:Dieningstraße 7, Mi. von 17 bis 18 Uhr,
Tel. (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro:Mo. und Mi. von 7.30 bis 12
Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 Uhr, Tel. (02508)
9950 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr,
Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst:Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30
Uhr,Mo. bisMi. von14bis 16.30Uhr,Do. von14bis 18Uhr sowie 1. Sa./Monat
von 10 bis 12 Uhr, Tel. (02526) 3030 (Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle
Albersloh:Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr
sowie 3. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro:Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30
Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 Uhr, Tel. (02593)
6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. und Do. von 8 bis 12 Uhr,
Di. auch von 15 bis 17 Uhr, Tel. (02599) 93930 (Vermittlung).

Alle Angaben ohne Gewähr!!

Rufnummern

Gratulation
Heinrich Lembeck vollendet am 7. Okt. das 86. Lebensjahr.

Albersloh Der Senioren-
beirat weist auf sein Angebot
„Wir singen gemeinsam“ hin,
das nun erstmals im Ludgerus-
haus Albersloh durchgeführt
wird. Die Veranstaltung findet
am Montag, 12. Oktober‚ um
14.30 Uhr statt. Dazu eingela-
den sind interessierte Senioren
aus Sendenhort und Albersloh,
die Freude an der Musik und
am Singen bekannter Volkslie-
der haben. Die Leitung hat
Marianne Werring. Den Auf-
takt bildet ein gemütliches Kaf-
feetrinken. Teilnehmer sind
mit 4,50 Euro (für Kaffee, Ku-
chen, Getränke) dabei. Ein An-
meldung ist nicht erforderlich.

Nachmittag
für Senioren

Mitt och

Drensteinfurt
15 Uhr: Ev. Frauenhilfe,
Wein-Nachmittag, Gemeinde-
haus Martinskirche
19.30 Uhr: Spieltreff für Er-
wachsene, Kulturbahnhof
19.30 Uhr: Hilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr: Gesprächskreis St.
Regina, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
12 Uhr: KFD, Senioren-Men-
sa, Gasthaus Arning
17-18 Uhr: Caritas-Sprech-
stunde, Pfarrzentrum

Sendenhorst
15-17 Uhr: Boule für Senio-
ren, Westen-Promenade
15-18 Uhr: Senioren-Compu-
tertreff, Seniorenbüro
18 Uhr: Sportabzeichen, Trai-
ning und Abnahme, Jahnstra-
ße; 18.30 Uhr: Westtor

Albersloh
15 Uhr: Seniorenkreis, offe-
nes Treffen, Gnadenkirche
15.30-17 Uhr: KFD, Sprech-
stunde, Ludgerushaus
16-19 Uhr: Heimatverein,
Boule-Spiel, St. Josefs-Haus

Ascheberg
14.30 Uhr: Seniorengemein-
schaft, Treff, Pfarrheim

Davensberg
14.30 Uhr: Seniorengemein-
schaft, Treff, Pfarrheim

Donn rstag

Drensteinfurt
8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
9 Uhr: KFD St. Regina und St.
Lambertus, Wandertag, ab
Landsbergplatz
18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

Rinkerode
14 Uhr: Männergemein-
schaft, Radtour, ab Dorfplatz

Sendenhorst
9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb-
chen, Kita Kleine Strolche
14-18 Uhr: DRK, Senioren-
treff, DRK-Heim (Weststraße)

Ascheberg
13-14.30 und 15-16 Uhr: Ta-

fel, Lebensmittelausgabe,
Nordweststraße 3
14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

Herbern
13-14 Uhr: Tafel, Lebensmit-
telausgabe, J.-Klepper-Haus
19 Uhr: KFD, Gemeinschafts-
messe, St. Benedikt

Fre tag

Drensteinfurt
19 Uhr: Schachfreunde, offe-
ner Abend, Kulturbahnhof

Sendenhorst
8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30-12.30 Uhr: Betreuung
von Demenzpatienten, Malte-
ser-Unterkunft
15 Uhr: NFG, Apfelerntefest,
Hof Schmetkamp
15-17 Uhr: DAF-Depot „take
it – bring it“ (Hoetmarer Str.)
19 Uhr: Kulturabend mit Lio-
ba Mertens-Surmann und
Helga Reuscher-Dufhues, Re-
ha-Zentrum am Josef-Stift

Albersloh
20 Uhr: Bürgerschützen, Vor-
standssitzung, Hof Zur Post

Ascheberg
18.30 Uhr: KFD, Nachtwäch-
terführung durch Lüdinghau-
sen, ab Pfarrheim

Sa stag

Drensteinfurt
9-11.30 Uhr: MHD-Kleider-
kammer (Sendenhorster Str.)
9-16 Uhr: Café Malta, „Tag
für mich“, Malteserstift
19 Uhr: Junggesellen und
IGW, Oktoberfest, Erlfeld

Rinkerode
14-18 Uhr: Heimatverein,
Staudenbörse, bei Ingendoh/
Wulff (Altendorf 23)

Sendenhorst
9.30-12.30 Uhr: Apfel-Sam-
melaktion, Raiffeisenmarkt

Ascheberg
18 Uhr: SuB-Band, Oktober-
fest, Festzelt auf Schlinger-
manns Weide

Herbern
10-12 Uhr: Kolpingsfamilie,
Altkleiderannahme, Raguse

Merkblatt
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Sendenhorst Erneut gibt
es einen gemeinsamen Tanztee
der Tanzsportabteilung (TSA)
der SG Sendenhorst und dem
St. Elisabeth-Stift. Hierzu sind
die Bewohner am Samstag, 17.
Oktober, von 15 bis 17 Uhr ein-
geladen. Nach dem gemeinsa-
menKaffeetrinkenwerden sich
alle um 16 Uhr im Veranstal-
tungsraum versammeln. Sin-
gen, Tanzen und das Vortragen
von „Dönekes“ unter der Lei-
tung von Anneliese und Her-
mann Brandt stehen dann auf
dem Programm.

Tanztee im
Elisabeth-Stift

Sendenhorst Zum Stadt-
jubiläum soll in der „Stadt der
Stimmen“ mit möglichst vielen
Menschen auch gesungen wer-
den. Deshalb ist David Rauter-
berg am Donnerstag, 29. Okto-
ber, mit seinem beliebten „Ru-
delsingen“ in Sendenhorst zu
Gast. Dabei treffen sich in lo-
ckerer Atmosphäre unabhän-
gig von Herkunft und Kultur
Menschen aller Altersgruppen
und singen gemeinsam Hits
von damals bis heute. Dabei
werden sie live von David Rau-
terberg als Sänger und Matthi-
as Schneider als Pianist beglei-
tet. Die Texte werden per Bea-
mer an die Wand projiziert.
Vorkenntnisse sind aber nicht
erforderlich. Karten gibt‘s für 8
Euro in Sendenhorst im Eto-
Kundencenter, in der Buch-
handlung Ebbecke, in der
Stadtverwaltung sowie in Al-
bersloh bei Hesselmann.

www.rudelsingen.de

Karten fürs
Rudelsingen

Vor großer
Herausforderung

Kommunalpolitische Vereinigung der CDU
Sendenhorst Guido Gut-
sche steht auch in dennächsten
zwei Jahren an der Spitze der
Kommunalpolitischen Vereini-
gung der CDU (KPV).
Vergangenen Dienstag ha-

ben die Mitglieder den Enni-
gerloher einstimmig wiederge-
wählt. Seine Stellvertreterin ist
Barbara Buschkamp (Ahlen),
die fünf Beisitzer sind: Dr. Ste-
fan Funke (Warendorf), And-
rea Geiger (Oelde), Dietmar
Große Vogelsang (Westbe-
vern), Tobias Hagemeyer (Ost-
bevern) und Josef Schmedding
(Sendenhorst).

Landrat Dr. Olaf Gericke
freute sich über das gute Ab-
schneiden der CDU im Kreis
Warendorf bei den Kommunal-
wahlen. Als die größte Heraus-
forderung seit der Wiederver-
einigung bezeichnete er die
Flüchtlingssituation. Waren es
2013 noch 399 Asylbewerber,
stieg die Zahl 2014 auf 745 und
beträgt aktuell 1604. Erhebli-
che Kraftanstrengungen hät-
ten die Kommunen für deren
Unterbringung geleistet. Sein
besonderer Dank galt dabei al-
lenBeteiligtenundehrenamtli-
chen Helfern. ak

Die Welt der Märchen
Hans Arand erzählt den Kita-Kindern seit fünf Jahren fantastische Geschichten

Ascheberg Hans Arand
sitzt am Tisch und wartet.
Die blauen Augen wandern
umher, ein Lächeln um-
spielt seine Lippen. Fröhli-
ches Kinderlachen ertönt.

Einwenig Zeit hat der alte Herr
noch, bis er in Aktion tritt.
„Gleich um halb zehn geht es
los“, sagt er. Alle zwei Wochen
ist er zu Gast im DRK-Kinder-
garten am Bügelkamp.
Seine Mission: Märchen-

erzähler. Oder Leseonkel. „Auf
keinen Fall Opa“, sagt er und
lacht. Und das, obwohl er

schon 85 Jahre alt ist und erst
kürzlich einen Herzschritt-
macher bekommen hat. „Aber
heute bin ich wieder hier.“ Seit
nunmehr fünf Jahren. Solange
schon erfreut er „seine“ Kinder
mit Märchen. „Ich lese sie aber
nicht vor, ich erzähle sie aus
dem Kopf“, macht er deutlich.
Ein Buch hat er deshalb auch

gar nicht erst im Gepäck. Er
bringt nur sich selbst mit. Das
reicht. Heute erzählt er den
Kindern dasMärchen vonHän-
sel undGretel. „Es gibt die Gru-
selmärchen von den Gebrü-
dern Grimm – die machen oft

Angst. Aber zu jedemMärchen
gibt es auch das Pendant, die
gute Variante“, sagt der Mär-
chenonkel, der übrigens immer
aus Nordkirchen anreist.
SeineMärchen erzählt er an-

schaulich in passendem Am-
biente. Der Märchenraum ist
entsprechend hergerichtet.
Heute hat Hans Arand ganz
passend Lebkuchen dabei. Den
drei bis fünf Jahre alten Kin-
dern gefällt es. Hans Arand
mag seine Aufgabe im Kinder-
garten. „Es ist ein Geschenk,
für die Kinder Märchen erzäh-
len zu dürfen. Alleine das La-

chen ...“ – er wird unterbro-
chen. Die kleine Luna begrüßt
ihn fröhlichmit bunt bemaltem
Gesicht. Auch Finn und Anton
streben Richtung Märchen-
raum. Hans Arand lacht und
verrät noch, warum er die Rol-
le des Leseonkels so sehr liebt:
„Kinder hören und gucken zu,
sie sind richtig gespannt, da
macht das Erzählen Spaß.“
Dann hat er es eilig. Schnell
huscht er in den Raum. Das
Licht geht aus, die Tür klappt
zu. Und bei Kerzenschein tau-
chen die Kinder ein in die Welt
der Märchen. ben

Wenn Hans Arand alle zwei Wochen in den DRK-Kindergarten
aaammm BBBüüügggeeelllkkkaaammmppp kkkooommmmmmttt,,, wwwiiirrrddd eeesss ssspppaaannnnnneeennnddd... FFFoootttooo::: NNNiiitttsssccchhheee

Apfelsaft aus
Sendenhorst

Naturfördergesellschaft lädt zum Ernten ein
Sendenhorst Nach mehr
als zehn Jahren soll es nunwie-
der Sendenhorster Apfelsaft
geben. Die Naturfördergesell-
schaft (NFG) konnte für dieAk-
tion eine Firma aus Bad Sas-
sendorf gewinnen. Die in Sen-
denhorst gesammelten Äpfel
werden dort verarbeitet und
kommen als Saft zurück, abge-
füllt in 0,7-Liter-Flaschen.
Aber zunächst müssen na-

türlich Äpfel gesammelt wer-
den. Die NFG lädt alle Bürger
zum Apfelerntefest auf dem
Hof Schmetkamp ein. Es findet
statt am Freitag, 9. Oktober, ab

15 Uhr. Ab etwa 18 Uhr gibt es
als Dankeschön Grillwürst-
chen und Getränke.
Am Samstag, 10. Oktober,

gibt es eine Sammelaktion am
Raiffeisen-Markt am Schör-
mel. Hier können von 9.30 bis
12.30 Uhr Äpfel aus dem eige-
nenGarten abgegebenwerden.
Für 25Kilogrammgibt es einen
Gutschein für eine Kiste mit
sechs Flaschen Sendenhorster
Apfelsaft. Auch kleinere oder
größere Mengen Äpfel werden
angenommen. Auf Wunsch
kann eine Vergütung von 20
Cent pro Kilo gezahlt werden.

Mangel an Fahrzeugen
Reinhold Sendker (MdB) im Gespräch mit der Kreisfeuerwehr

Zum Gedankenaustausch trafen sich
(v.l.) Heinz-Jürgen Gottmann, Reinhold
SSSeeennndddkkkeeer uuunnnddd Heeeiiinnnriiiccchhh OOOtttttteee... Foootttooo::: pppr

Aus dem Polizeibericht

Sendenhorst Mit Texten
und Noten läuten Lioba Mer-
tens-Surmann und Helga Reu-
scher-Dufhues am Freitag, 9.
Oktober, um 19 Uhr im St. Jo-
sef-Stift den Herbst ein. Mer-
tens-Surmann stimmt mit Gi-
tarrenbegleitung bekannte Lie-
der zum Mitsingen an. Reu-
scher-Dufhues würzt dies mit
Texten und Gedichten.

Kulturabend
im Josef-Stift

Ascheberg Das nächste
Treffen der KFD für alleinste-
hende Frauen ist am Sonntag,
11. Oktober, um 14.30 Uhr im
Pfarrheim St. Lambertus. Das
Angebot richtet sich an Frauen
in allen drei Teilgemeinden,
auch an Nichtmitglieder.

Treffen im
Pfarrheim

Mersch Zwei Jugendliche
hat die Polizei in der Nacht zu
Dienstag festgenommen. Ih-
nen wird ein Diebstahl aus
einem Wohnmobil in Mersch
vorgeworfen. Eine aufmerksa-
me Nachbarin hatte die flüch-
tenden Personen bemerkt, die
alarmierte Polizei stellte die
zwei Jugendlichen in der Nä-
he. Sie hatten verschiedene
Gegenstände dabei, die aus
demWohnmobil stammten. Es
handelt sich umeinen 15-jähri-
gen Flüchtling und einen 16-
Jährigen aus Marokko. Die
Minderjährigen wurden dem
Ausländeramt übergeben.

Polizei stellt
Jugendliche

Drensteinfurt Die Tank-
stelle am Heuweg war in der
Nacht zu Dienstag erneut das
Ziel von Einbrechern. Die Täter
verschafften sich gewaltsam
Zugang zum Verkaufsraum,
aus dem sie gezielt Zigaretten
und Getränke stahlen. Nach
ersten Erkenntnissen handelte
es sich um zwei Personen, die
Kapuzenpullover trugen. Die
Einbrecher flüchteten mit
einem hellen Daimler. Bei
einem Einbruch vor etwa zwei
Wochen nutzten die Täter
einen silbernen Daimler.

Hinweise an die Polizei

unter Tel. (02382) 9650.

Einbruch in
Tankstelle
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18 KFD-Frauen trafen sich zu einer Tagesradtour zumHaus
Ruhr in Senden-Bösensell. Bei herrlichem Herbstwetter
führte die Route über Haus Borg in Rinkerode und Haus
Kannen in Wolbeck. In Senden entspannten sich die Teil-
nehmerinnen zwischendurch bei Kaffee und Eis. Foto: pr

Radtour nach Senden
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Beeindruckende Stadt
Kolpingsfamilie Rinkerode war fünf Tage in Istanbul unterwegs

Rinkerode 26 Teilnehmer
der Kolpingsfamilie besuchten
die geschichtsträchtige und
kulturelle Metropole Istanbul.
Mit einem ausgezeichneten

Reiseführer besuchten die Teil-
nehmer eine antike Pferde-
rennbahn, den ägyptischen
Obelisken und die Moschee
„Hagia Sophia“. Auch die Blau-

e Moschee mit ihren sechs Mi-
naretten entfachte Bewunde-
rung. Ein weiteres Highlight
war die Bootsfahrt auf dem
Bosporus. Von dort waren die
beeindruckenden Silhouetten
Istanbuls vom Wasser aus zu
sehen. Am Abend speiste man
„festlich-türkisch“ unterhalb
derGalatasaray-Brücke und er-

lebte ein herrliches Nachtpa-
norama.
Der Folgetag begann mit

einem Besuch der Süleymani-
ye-Moschee, anschließend
konnte der berühmte Topkapi-
Palast besichtigt werden, eben-
so wie ein traditionelles Tep-
pichhaus. An Tag vier war die
Gruppe am Vormittag auf di-
versen Basaren unterwegs. Im
europäischen Teil der Stadt
konnte zur Überraschung der
Teilnehmer auch eine christli-
che Kirche angesteuert wer-
den. Natürlich verweilte man
auch auf dem geschichtsträch-
tigen Taksim-Platz.
Mit einem lachenden und

einemweinenden Augemusste
die Gruppe am fünften Tag Ab-
schied von Istanbul nehmen.
Für das nächste Jahr ist eine
Städtereise nach St. Petersburg
(Russland) geplant.

Istanbul hat die Reisegrup-
pppeee ssseeehhhr bbbeeegggeeeiiisssttteeerttt... Foootttooo::: pppr

24 Bilder aus dem Kunstunterricht der Teamschule schmücken seit kurzem die Wände des Rathauses. Schulleiterin
Ulrike Rupieper und Bürgermeister Carsten Grawunder haben das Projekt offiziell vorgestellt. Ein kleines Rahmen-
programm leitete die Veranstaltung ein. Achtklässler des Profils „Musik“ präsentierten unter Leitung von Lehrer
Achim Stanossek unterhaltsame Stücke. Zahlreiche Eltern und Schüler waren gekommen, um dieWerke ihrer Kinder
und Klassenkameraden zu bestaunen. „Es ist das ersteMal, dass wir unsere Arbeiten einer breiten Öffentlichkeit vor-
stellen können“, freute sich die Schulleiterin. Die ausgestellten Werke der sechsten, siebten und achten Jahrgänge
entstanden in unterschiedlicherMaltechnik undmit verschiedenen Utensilien. Eine ausführliche Beschreibung ist im
Foyer nachzulesen. Noch bis Januar besteht die Möglichkeit, die Bilder zu begutachten. Text/Foto: Wiesrecker

AAAuuussssssttteeelllllluuunnnggg dddeeerrr TTTeeeaaammmsssccchhhüüüllleeerrr

Rutschen, klettern, wippen
Alle Spielplätze der Stadt Drensteinfurt sind jetzt auch im Internet zu finden

Drensteinfurt Seit 2002
gibt es für Drensteinfurt
einen Kinderstadtplan, in
diesem sind auch die Spiel-
plätze aufgelistet.

Nachschauen, wo sich der
nächste befindet, geht ab so-
fort auch online – auf spiel-
platztreff.de. Kinder, Eltern,
GroßelternundBabysitter kön-
nen dort nachschlagen, wo in
Drensteinfurt welche Kinder-
spielplätze zu finden sind.
Mittlerweile sind alle Spiel-

plätze der Stadt eingetragen.
Fotos vermitteln einen ersten
Eindruck. Es gibt eine Über-
sicht über die vorhandenenGe-
räte und die weitere Ausstat-
tung. Auch die empfohlene Al-
tersgruppe ist angegeben.
Seine Entscheidung, die

städtischen Spielplätze im
Internet zu präsentieren, be-
gründet Bürgermeister Carsten
Grawunder so: „Wir investie-
ren seit Jahren Geld in qualita-

tiv hochwertige Spielplätze. Da
wünschen wir uns natürlich,
dass die Anlagen viel genutzt
werden.“ Ziel sei, die Informa-
tionen entsprechend modern
zu vermitteln. Gerade junge
Familien nutzen das Internet
immer selbstverständlicher.
„Da wollten wir unserer Ziel-
gruppe gerne ein Stück ent-
gegen kommen.“

Interaktive Karte

Völlig neu ist so eine Über-
sicht über die Spielplätze im
Stadtgebiet ja nicht. In tabella-
rischer Form gab es die auf der
Homepage der Stadt Dren-
steinfurt seit 2005. Was fehlte,
war die Verknüpfung mit einer
interaktiven Karte.
Jeder, der Lust hat, kann

auch einen Bewertungskom-
mentar zum Spielplatz hinter-
lassen und somit andere Eltern
bei der Suche nach einem ge-
eigneten Spielplatz unterstüt-

zen. Auch Carsten Grawunder
hofft auf wertvolles Eltern-
Feedback: „Wir haben viele tol-
le Spielplätze in Drensteinfurt.
Aber bekanntlich gibt es nichts,
wasman nicht noch besser ma-
chen kann.“ So baue man da-
rauf, dass durch die Rückmel-
dungen die hohe Qualität er-
halten oder sogar noch weiter
ausgebaut werden könne. Alle
Rückmeldungenwürden in der
Stadtverwaltung ausgewertet,
erfüllbareWünsche sobaldwie
möglich verwirklicht.
spielplatztreff.de gibt es

auch als kostenlose App. So
kann die Suche nach den bes-
ten Spielgelegenheiten auch
unterwegs gestartet werden.

Kommentare dürfen na-

türlich auch weiterhin gerne

persönlich abgegeben wer-

den. Zuständig für die Pla-

nung und Unterhaltung ist

das Team des Kulturbahn-

hofs, Tel. (02508) 993790.

Wanderung und
Feldenkrais

Termine der KFD St. Regina im Oktober
Drensteinfurt Das unter-
nimmt die KFD im Oktober:

Am Donnerstag, 8. Okto-
ber, steht unter dem Motto
„Mit uns in den goldenenOkto-
ber“ ein gemeinsamerWander-
tag mit der KFD St. Lambertus
auf dem Programm. Die ange-
meldeten Frauen treffen sich
um 9 Uhr am Landsbergplatz.
Die KFD bittet die Teilnehme-
rinnen, den Betrag von 12 Euro
auf das Konto zu überweisen.

Die KFD bietet vom 21.
Oktober bis 25. November
ihren Mitgliedern wieder Kur-
se der Feldenkrais-Methode
an. Er findet mittwochs von
16.45 bis 17.45 Uhr im Ballett-
studio vonUteWetter statt. Die
Kosten betragen 60 Euro. An-

meldungbei Birgit Pankok, Tel.
(02508) 527.

Zum „Kaffeeklatsch für je-
dermann“ lädt die KFD am
Sonntag, 25. Oktober, um
14.30 Uhr ins Malteserstift ein.

AmDienstag, 27. Oktober,
um 8.30 Uhr findet der KFD-
Gottesdienst in der Pfarrkirche
statt. In den Wintermonaten
wird imAnschluss andieMesse
ein gemeinsames Frühstück in
der Alten Küsterei angeboten.

AmDonnerstag, 29. Okto-
ber, um 15.30 Uhr ist das Tref-
fen derMitarbeiterinnen imAl-
ten Pfarrhaus zu einer gemütli-
chen Kaffeerunde mit Ausgabe
der Karten für den Elisabeth-
kaffee und der Zeitschriften.

www.kfd-drensteinfurt.de

Geld sinnvoller
einsetzen

Zum Integrierten Hand-
lungskonzept erhielten wir
diesen Leserbrief:

„Was war das Geschrei groß, als
der Haushalt 2015 in den Aus-
schüssen und im Rat diskutiert
oder vielmehr zerredet wurde.
Selbst für soziale Inhalte wie die
Inklusionsmaßnahmen wurden
die Gelder gestrichen.
Nun aber soll trotz leerer Kas-

sen eine Sanierung der Innen-
stadt und des Marktplatzes
durchgeführt werden. Hat die
Stadt auf einmal mehr Geld im
Säckel? Ein klares Nein, schließ-
lich wird seit zwei Jahren das
Gespenst der drohenden Haus-
haltssicherung beschworen.
Schlimmer noch: Einewieder ge-
stiegene Kreisumlage und die
Kosten im Zusammenhang mit
der Unterbringung von Flücht-

lingen lassen einen ausgegliche-
nen Haushalt nur erhoffen.
In einer solchen Lage sollte

man das Geld der Bürger und
Steuerzahler sinnvoller einset-
zen, als nun im Rahmen des IHK
geplant. Denn wer glaubt, dass
sich durch die Verschönerung
der Nebenstraßen und einen neu
gepflasterten Marktplatz die Be-
sucherfrequenz erhöht, der mö-
ge sich einmal auf den Markt
stellen und um sich selbst dre-
hen: Wie viele attraktive Ge-
schäfte sehen Sie?
Auch muss die Frage gestellt

werden dürfen, wie man den
Einwohnern der anderen Orts-
teile eine Ausgabe dieser Grö-
ßenordnung nur für Stewwert
und nur für einen kleinen Teil
der Stadt erklären will.“

Martin Fels
SPD Ortsvorsitzender

Leserbrief

Am letzten Schultag vor den Ferien fand die Präsentation
von Arbeiten und Ergebnissen aus dem Unterricht der
Teamschule im Forum statt. Es gab Vorführungen aus den
BereichenMusik, Darstellen undGestalten sowie aus dem
Deutschunterricht. Viele Helfer sorgten im Hintergrund
für einen reibungslosen Ablauf. Foto: pr

Herbstpräsentation

Wo ist die nächste Rutsche?
Das kann man online er-
fffaaahhhrreeennn. FFoootttooo (((AA)))::: KKllleeeiinneeeiidddaaamm

Walstedde Die Gruppe 60
plus trifft sich am Montag, 12.
Oktober, um 15 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus. ZuGast istMa-
rion Schröder, Vorsitzende des
Fördervereins für erneuerbare
Energien in der Evangelischen
Kirchengemeinde Ahlen. Nach
der Andacht und dem Kaffee-
trinken berichtet sie über die
Aktivitäten des Vereins und
präsentiert einen Film. Gäste
sind stets willkommen.

Erneuerbare
Energien

Rinkerode Die Männerge-
meinschaft St. Pankratius lädt
alle interessierten Radfahrer
zur letzten Radtour in diesem
Jahr am Donnerstag, 8. Okto-
ber, ein. Start ist um 14.30 Uhr
am Dorfplatz Rinkerode.

Letzte Tour
der Männer

Walstedde Die Walsted-
der Kolpingsfamilie macht alle
Bürger von Walstedde, Mersch
und der Bauerschaften darauf
aufmerksam, dass am Sams-
tag, 24. Oktober, wieder eine
Schrott- und Altkleidersamm-
lung durchgeführt wird.

Schrott und
Altkleider

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frisches

Gemischtes Hackfleisch
aus Schweine- und Rindfleisch,
frisch hergestellt 100 g 0,39
Schinkenbraten oder Schinkengulasch
zartes Schweinefleisch, besonders mager 1 kg 3,99
Frische

Landbratwurst
herzhafte Bratwurst mit Paprika und Zwiebeln 100 g 0,59
Frischer

Putenrollbraten
HKL A, aus der Oberkeule 1 kg 4,99
Barilla italienische Teigwaren
500-g-Packung (1 kg = 1,54) 51% gespart 0,77
Hohes-C-Säfte
verschiedene Sorten, 1-l-EW-Flasche 37% gespart 1,11
Ferrero Rocher oder Raffaello
200/230-g-Packung (100 g = 1,25/1,08) 21% gespart 2,49
Brinkhoffs No. 1
20×0,5 l/24×0,33 l, zzgl. Pfanddd
(1 l = 1,00/1,26) 9,99
Burgwallbronn Mineralwwwasser
Classic oder Medium, 12×1 l, zzzzgl. Pfand
(1 l = 0,29) 3,49



Albersloh Die KFD St.
Ludgerus bietet am heutigen
Mittwoch wieder eine Sprech-
stunde im Ludgerushaus an.
Von 15.30 bis 17 Uhr steht
Edith Pufahl allen interessier-
tenMitgliedern für Fragen und
Anregungen zur Verfügung.

Heute wieder
Sprechstunde

Ascheberg Weitere Unter-
nehmen sindwillkommen, sich
bei der Familienkarte zu prä-
sentieren. In der nächsten Zeit
wird es eine Neuauflage der
Broschüre geben. Die bisheri-
gen Angebote können auf der
Internetseite von Ascheberg
Marketing eingesehenwerden.

Im Februar 2010 ging die Fa-
milienkarte in der Gemeinde
an den Start. Seither verwen-
den sie mehr als 1000 Familien
und nutzen somit die Angebote
des Einzelhandels. Wer Fragen
hat, kann sich anM.Wiebusch,
Tel. (02593) 6324, info@asche
berg-marketing.de, wenden.

Familienkarte wird neu

Sendenhorst Die KFD bie-
tet am Samstag, 24. Oktober,
eine Fahrt zumAlcina-Kosmek-
tik-Café in Bielefeld an. Ab-
fahrt ist um12Uhr amLamber-
tiplatz. Die Kosten betragen 29
Euro (33 Euro für Nichtmit-
glieder). Anmeldung: G. Nord-
hoff, Tel. 2309.

Fahrt nach
Bielefeld
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Ascheberg Im November
beginnen an der Musikschule
neue Kurse in Musikalischer
Früherziehung. Die Kinderma-
chen hier Erfahrungen im Um-
gang mit dem eigenen Körper,
der Stimme sowie Instrumen-
ten. Am Mittwoch, 4. Novem-
ber, um 15.10 Uhr geht es in

Davensberg im Pfarrheim los.
In Ascheberg beginnen die
Kurse am Freitag, 6. Novem-
ber, ab 14 Uhr in der Grund-
schule. In Herbern ist die Mu-
sikschule ab Freitag, 6. Novem-
ber, um 15 Uhr zu Gast im
Pfarrheim. Anmeldeformulare
liegen in allen Kitas aus.

Erfahrungen mit Musik

Sendenhorst Die Kol-
pingsfamilie lädt zur letzten
Fahrradtour am Donnerstag,
15. Oktober, ein. Start ist um
13.30 Uhr an der Pumpe, die
Tour endet am Pfadfinderge-
lände. Getränke und Würst-
chen sind vorbereitet. Wer
nicht radeln möchte, kommt
um 15.30 Uhr direkt dorthin.

Kolping hält
Rückschau

Herbern Was eigentlich
genau beinhaltet das Transat-
lantische Freihandelsabkom-
men (TTIP)? Ein vielschichti-
ges Thema zu dem die UWG
Ascheberg am Donnerstag, 29.
Oktober, um 19 Uhr im Hotel-
Restaurant Zum Wolfsjäger in
Herbern eine große Info-Ver-
anstaltung plant. Fachleute
werden ausführlich zum The-
ma referieren und aufklären.
„Denn“, das machten Ratsfrau
Barbara Kehrmann und ihre
UWG-Mitstreiter kürzlich am
Info-Stand auf dem Ascheber-
ger Wochenmarkt ganz deut-
lich, „TTIP ist nicht nur eine
ferne Geschichte, sondern hat
auch auf unser kommunales
Leben vor Ort Ein-
fluss.“ ben

Viele Infos
über TTIP

Sendenhorst Seit Januar
2014 trifft sich auf Initiative
des Vereins Beweggründe im
Forum Schleiten eine Gruppe
älterer Menschen mit begin-
nender dementieller Erkran-
kung. Die laufende Gruppe am
Donnerstagvormittag ist voll
belegt. Deshalb wird nun eine

neue Gruppe angeboten, und
zwar mittwochs von 10.30 bis
12 Uhr. Die Kosten betragen 18
Euro pro Termin (bei Pflege-
stufe 0 oder 1 Erstattung über
die Pflegekasse), eine Mit-
gliedschaft im Verein ist erfor-
derlich. Infos unter Tel.
(02526) 950103.

Bewegung im Alter
Albersloh Künstlerin Mar-
wa Zakaria bietet einen Work-
shop „Keramische Töpferei“ im
Sozialzentrum Fels an. Er fin-
det vom 10. bis zum 16. Okto-
ber täglich ab 14 Uhr statt. Das
Angebot richtet sich an alle In-
teressierten, auch an Kinder ab
zwölf Jahren. In Zusammen-

arbeitmit demDAFwerden zu-
dem Flüchtlinge einbezogen.
Die Teilnahme kostet 35

Euro. Anmeldung: sz-albers
loh@t-online.de, Tel. (02535)
959149 oder 01578/ 5025270.
Am Samstag, 17. Oktober, von
11 bis 18 Uhr werden die Er-
gebnisse öffentlich präsentiert.

Keramische Töpferei

Festausschuss
neu beschlossen

Ehrenabteilung der Martinusschützen
Sendenhorst Vorsitze-
nder Karl-Heinz Schwermann
begrüßte am Freitagabend die
anwesenden 22 Mitglieder der
Ehrenabteilung zur General-
versammlung.
Mit Stolz blickte Schwer-

mann auf das vergangene Jahr
zurück: „ Vor allem der Zusam-
menhalt in der Truppe war
klasse.“ Bei der Versammlung
wurde der Antrag gestellt,
einen Festausschuss zu bilden.
Dieserwurde einstimmig ange-
nommen. Dem Festausschuss
gehören nun Franz-JosefWest-
hoff, Rolf Haake und Bernhard

Krevert an.
ZumAbschluss wurden noch

Termin bekannt gegeben:
15. November: Volks-

trauertagmit Gang zumEhren-
mal, Messe in der Kirche und
Empfang in der Realschule;

21. November: Pflanzak-
tion im Schützen- und Bürger-
wald, wo auch König und
Thron einen Baum pflanzen;

4. Dezember: Weih-
nachtsfeier bei Bartmann;

5. März: Thronausflug;
9. Juli: Sommerfest der

Ehrenabteilung auf dem Hof
Theo Kötter. vol

Alle fünf Jahre gibt es für den Geburtsjahrgang 1950 ein Wiedersehen im Heimatort Albersloh. Eingeschult wurden
die 62Mädchen und Jungen 1957, damals noch in einer Baracke neben der „Roten Schule“. Später erfolgte der Umzug
zur „Weißen Schule“. Am Samstag kamen 21 ehemalige Klassenkameraden zum Treffen in den Gasthof zur Post und
erlebten einen unterhaltsamen Tag. Bei einem Dorfrundgang zwischen Kaffeetrinken und Abendessen bestaunten
vor allem die auswärts Wohnenden die jüngsten Verschönerungen im Ort. Das Treffen war von Birgit Weber (geb.
Wartemeier) und Elfriede Schweifer (geb. Kramer) bestens vorbereitet worden. Text/Foto: Genz

WWWiiieeedddeeerrrssseeehhheeennn iiimmm WWWeeerrrssseeedddooorrrfff

Sendenhorst Alle Jahre
wieder steht im Herbst die
Maisernte an. Insbesondere
dabei wird immer wieder die
Frage nach der damit verbun-
denen unvermeidbaren Ver-
schmutzung der Fahrbahn und
der entsprechenden Kenntlich-
machung gestellt.

Aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit bittet die Stadt Sen-
denhorst die Landwirte um Be-
achtung der entsprechenden
Vorschriften. Für entsprechen-
de Auskünfte steht Hans-Gün-
ther Wübbels unter Tel.
(02526) 303212 im Rathaus
gerne zur Verfügung.

Verschmutzte Straßen

Silberhochzeit gefeiert
Seit 25 Jahren besteht die Städtepartnerschaft zwischen Sendenhorst und Kirchberg

Sendenhorst „Die Part-
nerschaft von Sendenhorst
und Kirchberg muss mit Le-
ben gefüllt werden.“

Was sich die Vertreter beider
Gemeinden bei ihrem ersten
„Schnuppertermin“ in Sachsen
am 3. Oktober 1990 einmütig
gewünscht haben, findet 25
Jahre später seine Bestätigung.
Mit einem ökumenischen

Gottesdienst in der Friedens-
kirche begann die Feier, die an-
schließend imBürgerhaus fort-
gesetzt wurde. 25 Jahre Mau-
erfall haben 25 Jahre Städte-
partnerschaft erst möglich ge-

macht, betonten Bürgermeis-
ter Berthold Streffing (Senden-
horst) und seine Amtskollegin
Dorothee Obst (Kirchberg).
Die Kirchberger waren zum Ju-
biläum eigens mit einem Bus
angereist und hatten neben
den damaligen Gründern auch

Vertreter des Stadtrates, aus
Vereinen, der Feuerwehr und
vor allem eine große Gruppe
Jugendlicher mitgebracht.
Dass in den kommenden 25

Jahren zielstrebig auf die
„Goldhochzeit“ hingearbeitet
wird, machten Streffing und

Obst unisono deutlich. Diese
Partnerschaft sei der gelebte
Beweis, dass Deutsche in Ost
und West sich unabhängig von
der jeweiligen Gesellschafts-
form und den politischen Rah-
menbedingungen aufeinander
eingelassen haben. jo

Herbern Der plattdeut-
sche Abend des Heimatvereins
findet am Dienstag, 13. Okto-
ber, um 19.30 Uhr im Hotel
Wolfsjäger statt. Christel Ho-
mann undMathilde Försthövel
haben sich ein abwechslungs-
reiches Programm ausgedacht.

In Geschichten, Gedichten
und Sketchen wird der aus-
drucksstarke Witz der platt-
deutschen Sprache aufleben.
Das Gitarren-Duo Jupp Will-
mann und Karl-Heinz Stengl
aus Werne sorgt für Unterstüt-
zung. Der Eintritt ist frei.

Plattdeutscher Abend Ascheberg In den jüngs-
ten Sitzungen von Bauaus-
schuss und Rat wurde über die
Stellungnahme zum Hauptbe-
triebsplan zur geplanten Boh-
rung von Hamm-Gas in Her-
bern beraten. Einstimmig wur-
de dieser Beschluss gefasst:
„Seitens der Gemeinde

Ascheberg wird eine Genehmi-
gung des Hauptbetriebsplans
grundsätzlich abgelehnt. Die
vorgetragenen Bedenken und
Anregungen der Interessenge-
meinschaft Rote-Hand-Nord-
ickwerden in die gemeindliche
Stellungnahme vollumfänglich
aufgenommen.“

Ablehnende Haltung
Ascheberg Die Initiative
Ein-Herz-für-Ascheberg, die
denBau vonWindkraftanlagen
in der Bauerschaft Osterbauer/
Arup verhindern will, sieht in
der Stellungnahme zur geplan-
ten Aufsuchungsbohrung viele
Argumente gegen das Gasboh-
ren, die ebenso gegen Windrä-

der sprechen. Ein Beispiel sei
die Sorge der Anwohner vor
gesundheitlichen Folgen.
„In einem Schreiben weisen

wir darauf hin, dass folglich
auch die Argumente unserer
Initiative gleichermaßen zube-
rücksichtigen sind“, heißt es in
einer Mitteilung.

Gegen neue Windräder

Ascheberg Der Abbau von
Sprachbarrieren schreitet vo-
ran. Nachdem nun der von der
Gemeinde in Kooperation mit
der VHS initiierte Kursus
„Deutsch für Asylsuchende“
angelaufen ist, sind mit Jürgen
Sandner, Udo Röhrig, Anika
Richter sowie Uzma und Ma-
soud Butt auch die ersten fünf
Sprachpaten gestartet.
Mit einer gesonderten Schu-

lungseinheit wurde das Quin-
tett von Claudia Bergen auf sei-
ne neue Aufgabe vorbereitet.
In Herbern sind es Elias Saff-

ra, Doris Wesselmann und
Hedi Bisping, die als Sprachpa-
ten für die Flüchtlinge an den

Start gegangen sind. Eines eint
diese freiwilligen Helfer dabei:
„Wir wollen den Flüchtlingen

helfen, sich zu integrieren“,
brachte es Udo Röhrig auf den
Punkt. „Und der erste Schritt in

diese Richtung ist nun mal das
Überwinden der Sprachbarrie-
re“, fügte Jürgen Sandner hin-
zu. Hedi Bisping reizt es vor al-
lem, dass sie bei dieserAufgabe
mit Menschen arbeiten darf.
Sie alle wissen, dass jeweils

ein Morgen Unterricht alleine
nicht ausreicht, um die deut-
sche Sprache zu erlernen. Des-
halb haben sie sich bei der
Flüchtlingshilfe St. Lambertus
Ascheberg als Sprachpaten ge-
meldet. „Sie sollen das in den
Deutschkursen Erlernte mit
den Flüchtlingen in kleinen
Gruppe vertiefen“, so Maria
Schumacher, Vorsitzende der
Steuerungsgruppe. ben

Sprachbarrieren abbauen
In Ascheberg und Herbern sind Paten im Einsatz, um die Flüchtlinge zu unterstützen
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Die „Männer der ersten Stunde“ blickten zurück (v.l.): Dr. Beeenno Fellenberg, Wolf-
gang Becher, Jürgen Hahn (alle Kirchberg), Wolfram Opperbeck, Heinrich Kuhr-
mmmaaannnnnn,,, BBBeeerrrnnnhhhaaarrrddd DDDaaallldddrrruuuppp,,, HHHeeeiiinnnrrriiiccchhh WWWiiieeegggaaarrrddd uuunnnddd FFFrrraaannnzzz-JJJooossseeeefff RRReeeuuusssccchhheeerrr... FFFoootttooo::: OOOttttttooo

Erntedank ist amWochenende in beiden Albersloher Kir-
chen gefeiert worden. Bunte Gaben von Feld und Garten
schmückten die Altarstufen in der Gnadenkirche. Der Got-
tesdienst wurde von Organistin Ilona Reifschneider, Flö-
tistin Elisabeth Lappe-Köhler undeinemeigens geschaffe-
nen kleinen Projektchor begleitet. Text/Foto: Genz

Erntedank gefeiert

Albersloh Eine Sitzung
des Vorstandes des Bürger-
schützenvereins findet am
Freitag, 9. Oktober, um 20 Uhr
im Gasthof Zur Post statt. Wer
nicht teilnehmen kann, möge
sich bei Udo Borgmann, Tel.
0170/3129251, abmelden.

Sitzung des
Vorstandes



Das Glätteeisen beansprucht das Haar. Daher raten Friseure, auch zu Hause beim Styling mit Hitze immer eine Pflege
mit Schutz auf die Haare zu geben. Die imHandel oftmit demenglischenNamen „heat protector“ bezeichneten Produk-
te legen sich wie ein Schutzfilm um das Haar, erklärt Jens Dagné von der Friseurvereinigung Intercoiffure Deutschland.
So wird es vor allzu hohen Temperaturen und vor übermäßigem Feuchtigkeitsverlust geschützt. Dagné empfiehlt beim
Glätten von feinen Haaren eine niedrige Temperatur um die 180 Grad. Bei dickem, lockigem oder widerspenstigem
Haar wählt man eine etwas höhere Temperatur vonmaximal 230 Grad. „Grundsätzlich solltemit einer niedrigeren Tem-
peratur begonnen werden, diese kann schrittweise erhöht werden.“ Foto: dpa/Monique Wüstenhagen
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der Friseur Richter
Inh.: Ute Richter
Albersloher Str. 6a
48317 Rinkerode
Tel.: 0 25 38 - 915 21 15

Die Yogaschule in
Drensteinfurt
Kurse – Ausbildung

Retreats – Workshops

Ulla Langheim – Yogalehrerin
Tel.: 02538 - 618@ashtan

www.ashtangayogajetzt.de
d

Neue Herbstkurse 2015 für Erwachsene und für Kinder!
Yoga am Sonntag:
Hatha-Yoga-Kurs „Sonntagsyoga“ ab dem 18.10. um 12.30 Uhr. 10 Termine à 75 Min.

Yoga für Kinder:
Neu im Freiraum – Yoga für Kinder!
Ab Freitag, 16.10. um 15.45 Uhr / Kinder 5–9 Jahre
Kursleiterin für beide Kurse ist Sarah Othmerding, Kontakt: 0176/80813434

Pilates am Vormittag:
Dienstags um 11.00 Uhr! Anmeldungen bei Beate Hoffmann, 0177/7613278

Tai Chi /Qigong:
Am Samstag, den 17.10. um 10.00 Uhr kostenlose Schnupperstunde Tai Chi/Qigong

Friedenstraße 8 · 59227 Ahlen · Tel. 0 2382 / 81785 · www.freiraum-online.de · info@freiraum-online.de

American Chiropractic
COMPUTER SCAN aus USA
gibt mehr Klarheit bei ...

. . . RÜCKENSCHMERZEN, Nacken-, Schulter- und Armschmerzen,
Taubheit / Kribbeln in Armen / Beinen, Blasenschwäche, Magenschmerzen

. . . MIGRÄNE, SCHWINDEL, Kopfschmerzen, Tinnitus

. . . KONZENTRATIONSMANGEL UND SCHULISCHER
LEISTUNGSABFALL, Stottern, häufige Ohrinfekte

Konermannstraße 16
59387 Ascheberg

Fon 0 25 93 / 92 88 68

Schmerzlos und strahlenfrei analy-
siert das neuartige Diagnosegerät
objektiv die Funktion des Nerven-
systems. Der Patient versteht sein
Problem erstmals durch einfache,
farbliche, grafische Darstellung.

„Nervenblockaden sind
häufige Ursachen der ge-

nannten Symptome“ klären
Dr. of Chiropractic USA auf.

Amerikanische Chiropraktik

Chiropraktikerin • Heilpraktikerin

Angebot
Statt 50,- €

jetzt nur

30,-€
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Wolbecker Str. 4 - 48324 Albersloh - Tel.: 0 25 35 - 400
www.bitter-schuhtechnik.de

Schauen
Sie doch mal

vorbei.
Die neue

Herbstkollektion ist
eingetroffen!

– Zeit für MICH!

Biete 17, 59387Ascheberg
Telefon: 02593/9589058

Termine nach Vereinbarung!

Entspannung und Vitalität
miteinander verbinden!

Wie das geht?

Mit einer
Fußreflexzonenmassage!

Schnupperangebot
30Minuten 30,-E

Wellness-Massagepraxis

Marion
Hessing

Wellness und
Entspannung

Pankratius-Kirchplatz 6
48317 Drensteinfurt /Rinkerode

Telefon 0 25 38 / 9158 00

Praxis für

Krankengymnastik
Lymphdrainage und

Osteopathie

Adelheid Terhorst



die Krönung“, echauffierte sich
der Coach.
Gerade mal eine Minute war

gespielt, als die SpVg in Füh-
rung ging. Nicolas Rosendahl
glich aus (7.). „Für die zweite
Halbzeit hatten wir uns viel
vorgenommen“, sagte Chart.
Doch „wir sind nicht wach ge-
nug“.Oeldenutzte das aus, traf
erst zum 2:1 (56.) und 3:1
(61.) und legte vom Elfmeter-
punkt das 4:1nach (63.). Chart
nannte das 4:2 von KevinWen-
der (81.) „Ergebniskosmetik“.
In der 85. Minute fiel das 5:2.
Fortuna: Grote, J. Lange, Op-
haus, Wender, Rosendahl, Aver-
hage, Gouw, Budde, Simon, Vin-
nenberg, Post (eingewechselt:
Willner, Dreckmann)

Frauen, Bezirksliga 7: BVBad
Sassendorf – Fortuna Wal-
stedde: 1:5. Fortunas Fußbal-
lerinnenhaben ihre Klettertour
fortgesetzt und sich durch den
dritten Sieg in Serie auf den
sechsten Tabellenplatz verbes-
sert. Zehn Punkte nach sechs
Spieltagen können sich für
einen Aufsteiger sehen lassen.
Walsteddes Trainerwar zufrie-
den. „Wir haben gut gespielt
und mehr als verdient gewon-
nen“, resümierte Volker Rü-
sing. Allerdings habe sein
Team gegen einen „schwachen
Gegner“ gespielt. Cindy Przys-
tuppa war die Matchwinnerin.
Sie erzielte alle Tore zur 3:0-
Führung (22., 34., 48.). Nach-
dem die Gastgeberinnen ver-
kürzt hatten (68.), erhöhten
Lea Blume (81.) und Rhiana
Rüsing (85.) auf 5:1. mak
Fortuna: Söhnholz, Funke, Wit-
tenbrink, Weile, Etzel, Kauf-
mann, Przystuppa, Kock, Rüsing,
Blume, Rachuba (eingewechselt:
Homann, Kalus, Fengler)

rückkehren.
SVR: Hälker, Berzinch, Beste, Dir-
ker, Grünhagel, Dogan, Ruß, Ho-
enhorst, Groß, Meyer, Röger
(eingew.: Jakab, Nollmann)

Kreisliga A2 Münster: Wer-
ner SC II – SV Davaria Da-
vensberg: 3:1. Während die
Gastgeber mit dem fünften
Sieg in Serie den dritten Tabel-
lenplatz verteidigten, kassier-
ten die Davaren die vierte Nie-
derlage nacheinander und
blieben sieglos Vorletzter. In
der 39. Minute war die zweite
Mannschaft Wernes in Füh-
rung gegangen. Nach der Pau-
se erhöhte der Aufsteiger auf
2:0 (50.) und inUnterzahl nach
einer Gelb-Roten Karte auf 3:0
(82.). Der eingewechselte Tho-
mas Jansen verkürzte (88.).
Die Davensberger hätten sich
nicht clever genug angestellt,
so Co-Trainer Mikail Akyüz.
Davaria: Stilling, Bolle, Frenke,
Merten, König, P. Eickholt, Ro-
berg, Bäumker, Farwick, Blanke,
Grube (eingewechselt: Jansen,
Bettmer, Bouma)

Kreisliga A Beckum: SpVg
Oelde – Fortuna Walstedde:
5:2. Fortunas Trainer Eddy
Chart war perplex. Seine erste
Reaktion: „Das möchte ich
nicht kommentieren.“ Dann
fand er doch noch einigeWorte
für die Leistung seiner Elf. Er
hatte ein „schlechtes Spiel“ ge-
sehen. Die Oelder seien nicht
überragend gewesen. „Ihnen
haben 50 Prozent gereicht.“
Der Auftritt der Walstedder
nach dem Seitenwechsel „war

der Anschlusstreffer durch Ka-
pitän Julian Spangenberg
sprang aber nicht heraus (83.).
GWA: S. Spangenberg, Hecker,
Uhlenbrock, Strohbücker, Neufert,
J. Spangenberg,Adolph,Kirchhoff,
May, Grenzer, Kröger (eingew.: P.
Horstmann, Thale, Dulisch)

KreisligaA2Münster: SVRin-
kerode – SC Capelle: 0:5. Das
saß! Am 8. Spieltag kassierte
der SVR nicht nur die vierte
Niederlage, sondern auch die
höchste in der Meisterschaft
seit dem 2:10-Debakel vor
zehneinhalb Monaten gegen
Freckenhorst. Sauer war Rin-
kerodes Trainer Bernd Löcke
nicht, „eher ein bisschen ratlos.
Mir fehlen die Erklärungen. Es
ist schwierig, damit umzuge-
hen.“ Er sprach von einer „ver-
zwickten Situation“ und „vie-
len Baustellen“ beim SVR. „Wir
gehen auf Erklärungssuche“,
sagte Löcke und kündigte an:
„Es wird Gespräche geben. Wir
müssen gucken, wie wir stabi-
ler werden.“ Dafür sollen auch
die sorgen, die in denKader zu-

sich sehen lassen.
SG: Bisplinghoff, T. Brune, Wit-
tenbrink, Labo, Noga, N. Bassau-
er, Schulte, K. Bassauer, Wostal,
Kurtz, Methling (eingewechselt:
Ortmann, Krause, Schomacher)

Kreisliga A1 Münster: DJK
GW Albersloh – FC Münster:
1:2. Die Grün-Weißen hätten
einen großen Sprung auf Ta-
bellenplatz sieben machen
können. Stattdessen kassierten
sie die erste Heimniederlage –
verdientermaßen, wie GWA-
Coach Oliver Gielen zugeben
musste. Während sein Team
nur noch Tabellenzwölfter ist,
feierte der Aufsteiger aus
Münster den ersten Sieg in der
höchsten Kreisliga und hat nur
noch einen Zähler Rückstand
auf Albersloh.
In der laut Gielen „unterir-

disch schlechten“ ersten Halb-
zeit gerieten die Gastgeber
früh in Rückstand (5.) und
mussten kurz vor der Pause das
0:2 hinnehmen (41.). In der
zweiten Hälfte spielten die Al-
bersloher zwar besser,mehr als

ten, nachdem sie kurz zuvor
durch ein Tor von Hendrik
Füchtling (87.) ausgeglichen
hatten, spät das 1:2 (89.). In
der 62. Minute war der VfB
erstmals in Führung gegangen.
Nach der Pause „waren wir
zwei Klassen schlechter, haben
viel zu schläfrig gespielt und
den Gegner zu Toren förmlich
eingeladen“, sagte TuS-Trainer
Holger Möllers.
TuS: Philipps, Vester, Höhne, Re-
dondo Conde, Sabe, Bultmann,
Manfredi, Franco Cabrera, Heu-
brock, Füchtling, de Sousa (ein-
gew.: Hölscher, Vogt, Tüns)

Kreisliga A1 Münster: SG
Sendenhorst – SVBWBeelen:
2:0. Mit dem dritten Zu-null-
Sieg in Serie haben die Fußbal-
ler der SG Tabellenplatz zwei
gefestigt und den Rückstand
auf den Spitzenreiter verkürzt.
Das Team von Trainer Uli Leif-
ken liegt nur noch zwei Punkte
hinter dem VfL Wolbeck, der
beim SC Westfalia Kinderhaus
II nicht über ein 1:1 hinauskam
und zudem bereits ein Spiel
mehr absolviert hat als die Sen-
denhorster. Beelen habe die
Bälle einfach nur hinten raus-
gehauen und gehofft, dass vor-
ne einer steht, sagte Leifken
nach dem Arbeitssieg. Den
machten Defensivakteur Tim
Wittenbrink (39.) und Philip
Wostal (60.) vor rund 100 Zu-
schauern mit ihren Toren per-
fekt. 18 von 21 möglichen
Punkten und nur zwei Gegen-
tore in sieben Spielen – die
Zwischenbilanz der SG kann

Bezirksliga 7: RW Westön-
nen – SV Drensteinfurt: 0:0.
Es geht doch noch: Zum ers-
tenMal in dieser Saison und
erstmals seit dem 12. April
haben die Fußballer des
SVD in einem Punktspiel
kein Tor kassiert. Die Be-
lohnung: ein Punkt. Denn
wie sieben Tage zuvor im
Heimspiel gegen die Wa-
rendorfer SU (0:2) gelang
den Drensteinfurtern kein
Treffer.

Das torlose Remis konnten die
Gäste allerdings als Erfolgs-
erlebnis verbuchen. Schließ-
lich ist das Team aus Westön-
nen heimstark und hatte die
ersten drei Spiele auf eigenem
Platz gewonnen. „Vor dem
Spiel hätte ich das 0:0 unter-
schrieben“, sagte SVD-Coach
Ivo Kolobaric nach dem Ab-
pfiff. Es hätten aber auch drei
Punkte werden können. „Wir
haben gewirkt wie eine Mann-
schaft, mehr vom Spiel gehabt
undguteChancen.“ Kolobarics
Unmut zog sich Schiedsrichter
Luca Perschke aus Hamm zu.
„In der ersten Hälfte müssen
wir einen Elfmeter kriegen“,
schimpfte der SVD-Trainer.
„Wir können nur hoffen, dass
er uns nicht wieder pfeift.“
SVD: Kemper, Fröchte, van Elten,
J. Wiebusch, S. Wiebusch, Nie-
meyer, Popil, N. Weichenhain, D.
Heinsch, Logermann, Eising (ein-
gewechselt: Sander, Wichmann)

Bezirksliga 8: VfB Lünen –
TuSAscheberg: 2:1.Schon ein
Punkt hätte dem TuS zur Rück-
kehr auf den zweiten Tabellen-
platz gereicht. Doch die Asche-
berger enttäuschten beim Kel-
lerkind in Lünen und kassier-
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Fußball
Fortuna Walstedde

Donnerstag
SVE Heessen – D1, 17 Uhr

(Freundschaftsspiel)

Freitag
TuS Wadersloh – Senioren I,

19.30 Uhr

Samstag
TuS Uentrop – F1, 11 Uhr

(Freundschaftsspiel)
SuS Ennigerloh – D1, 12 Uhr

(Freundschaftsspiel)

Sonntag
Senioren II – SuS Ennigerloh II,

11 Uhr
Frauen – SC Peckeloh, 13 Uhr

Jugendfußball
Fortuna Walstedde

D1-Jugend – SV Neube-
ckum II: 4:4. Völlig unnötig
gaben die Fortunen gegen
einen schwachen Gegner
zwei Punkte aus der Hand.
Nach dem Auslassen von gut
einem Dutzend hochkaräti-
ger Chancen sorgten sie in
der Schlussminute durch ein
Eigentor selbst für den über-
aus schmeichelhaften Aus-
gleich der Gäste. Beide
Teams sind weiter sieglos.
Die Tore schossen Max Bach-
trop, Michael Epp, Jakob Rie-
desel und Felix Nettebrock.

SpVg Oelde – B-Mädchen:
4:1. Die erste Niederlage der
Saison kassierten die U17-Ju-
niorinnen. DieWalstedderin-
nen kamen nicht richtig ins
Spiel und lagen nach einer
sehr schwachen ersten Halb-
zeitmit 0:1 hinten. Nach dem
Seitenwechsel stand eine
ganz andere Mannschaft auf
dem Platz. Der gute Einsatz
wurde aber nicht belohnt,
Oelde schoss aus dem Nichts
das 2:0. Lara Hülsmann er-
zielte den Anschlusstreffer.
Die Chancen zum 2:2 nutzte
die Fortuna nicht, Oelde er-
höhte auf 4:1.

SV Drensteinfurt
U9-Mädchen – Warendor-

fer SU: 4:0. Torschützinnen:
Jil Vogelhuber (2), GretaWul-
fert (2). Ein super Spiel zeig-
ten die F-Juniorinnen des
SVD. Hochmotiviert durch
Bestechung – es gab einen
Schokoriegel für einen Sieg –
gewannen sie gegen das
Team aus der Kreisstadt klar.
Weiter geht es nach den
Herbstferien am 31. Oktober.

TuS Ascheberg
Die A-Junioren haben das

Viertelfinale im Kreispokal
erreicht. Bei BW Aasee sieg-
ten die Schützlinge von Vol-
ker Ernst und Oliver Gellen-
beck mit 3:1. Das Trainerduo
war mit der ersten Stunde
nicht einverstanden, denn
der TuS lieferte in dieser Zeit
eine schlechte Partie ab.
Knapp 20 Minuten vor dem
Ende legte Maurice Lehnardt
mit dem 1:1 den Schalter um.
Aschebergs Bester bereitete
auch das 3:1 vor. Eduard Hof-
mann und Yannik Westhoff
gelangen die Tore zum Sieg.

Die U7-Fußballjunioren des SV Rinkerode haben zu Hause gegen die JSG Ottmarsbocholt/Davensberg gewonnen. Die
Mannschaft von Trainer Wolfgang Buchholz feierte einen souveränen 8:4-Erfolg. Die Torschützen waren Theo Buch-
holz, der gleich drei Mal traf, Jarno Dämmer (2), Hagen Lenz (2) und Konrad Meyer. Foto: pr
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Für Coach Chart
richtungsweisend
Fußball: Fortunen spielen schon am Freitag
Kreisliga A Beckum: TuS Wa-
dersloh – Fortuna Walstedde
(Freitag, 19.30 Uhr). Böse ab-
gerutscht sind Fortunas Fuß-
baller durch die 2:5-Niederla-
ge in Oelde (siehe „Fußball
kompakt“) – und zwar in der
Tabelle. Durch die vierte Pleite
in den jüngsten sechs Spielen
verschlechterten sie sich vom
neunten auf den 13. Platz.
Rang vier ist allerdings nur drei
Punkte entfernt.
Genau deshalb spricht Wal-

steddesTrainer EddyChart von
„sehr wichtigen“ und „rich-
tungsweisenden“ Spielen in

den nächsten Wochen. Bereits
am Freitag geht es für die For-
tunen beim Tabellenletzten in
Wadersloh weiter. Die Partie
des 9. Spieltags wird vorgezo-
gen. Für die Walstedder ist ein
Sieg Pflicht, wollen sie die obe-
re Region nicht aus den Augen
verlieren. Der TuS hat bereits
27 Tore kassiert und erst ein
Mal gewonnen – zum Auftakt
7:3 gegen die FSG Ahlen. Seit
sieben Spielen sind die Wa-
dersloher sieglos. Zuletzt ver-
loren sie in Unterzahl knapp
mit 1:2 gegen Westfalia Vor-
helm. mak

Drensteinfurt In der Be-
zirksklasse B fandendie letzten
Begegnungen der Saison auf
der Anlage des SV Löhne-Goh-
feld statt. Die erste Boule-
mannschaft des SVD startete in
der Aufstellung Christoph
Semptner, Peter Dahlmann,
Manfred Pankok, Albert Stref-
fing, Alfons Hunsteger und
Wilfried Vorlop. Gegen Burg-
steinfurt II gab es eine 2:3-Nie-
derlage, gegen den Meister
und Aufsteiger in die Bezirksli-
ga aus Delbrück ein 1:4. Mit
4:5 Punkten belegten die Dren-
steinfurter in der Abschlussta-
belle den sechsten Rang und
damit einen Platz im Mittel-
feld.

Niederlagen
für Bouleteam

Fußball kompakt

SVR hat viele Baustellen
SVD schimpft über Schiri / TuS, GWA und Fortuna schwach / SG nähert sich Spitze

Herbern Der Herbstwald-
lauf des Ski-Clubs Beckum ist
eine lohnenswerte Adresse für
diejenigen Läufer, die eine
schöne und anspruchsvolle
Strecke lieben. Der Wettbe-
werb über zehn Kilometer
führt durch das Waldgebiet
Vellerner Brook – daher auch
der Name Herbstwaldlauf –
und ist alles andere als flach.
Die Teilnehmer der Veranstal-
tung nennen den Lauf auch

gerne „Gummibärchenlauf“,
erhalten sie doch im Anschluss
Lauf eine Tüte mit dem be-
kannten Naschwerk.
Bei tollem Herbstwetter

stellte der SV Herbern fünf der
insgesamt 103 Teilnehmer der
Zehn-Kilometer-Konkurrenz.
Den achten Platz in der Ge-
samtwertung erkämpfte sich
Heiko Münster in 39:23 Minu-
ten bei seinem ersten Wett-
kampf für den SVH. In seiner

Altersklasse M35 belegte er
Rang zwei. Anne-Kathrin Mer-
tens landete bei denDamenauf

Platz vier und sicherte sich in
44:39 Minuten ebenfalls Rang
zwei in ihrer Altersklasse
(W35). Hendrik Stahl als 34.
(Platz vier M30) in 47:32 Mi-
nuten und Thorsten Hütte-
mann als 35. (Platz sechsM40)
in 47:35 Minuten kamen fast
zeitgleich ins Ziel. Robert Gre-
ve auf Platz 66 (55:02/Rang
achtM55) vervollständigte das
Ergebnis der Herberner Teil-
nehmer.

Platz acht für Münster bei Debüt
Laufen: SV Herbern beim Herbstwaldlauf in Neubeckum mit fünf Sportlern vertreten

Die fünf Teilnehmer des
SV Herbern Foto: pr

Der Start in die erste Saison im Fußballkreis Münster ist
den E1-Jugendlichen des SV Herbern geglückt. In den von
Elektro Fleige zur Verfügung gestellten neuen Trikots
zeigte die Mannschaft in den ersten Spielen ihr Potenzial.
Alle fünf wurden deutlich gewonnen. Dabei überzeugte
das Team der Trainer Jens Feckler, Rainer Nienhaus und
Carsten Heße mit viel Selbstvertrauen, Spielfreude und
Tordrang. Mit 15 Punkten und einem Torverhältnis von
52:9 liegt Herbern mit der SG Selm an der Spitze. Foto: pr

E1 auf Erfolgskurs

Nikita Bassauer (links)
gewann mit der SG Sen-
denhorst gegen Beelen.

Foto: Kleineidam
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Drensteinfurt Der Famili-
ensport der DJK Drensteinfurt
startet am Sonntag, 18. Okto-
ber, in die neue Saison. Unter
dem Motto „Oktoberfest“ sind
alle Familien mit Kindern bis
zehn Jahren eingeladen. Zur
Ausrüstung gehören Hallen-
turnschuhe oder Turnschläpp-
chen. Die Kosten für den Ein-
tritt: 1 Euro pro Person. Das
Geld kommt der Jugendarbeit
des Vereins zugute. Die weite-
ren Termine bis zum Jahresen-
de sind am 29. November und
am 20. Dezember geplant.

Familiensport
startet

Albersloh Die Tennisab-
teilung der DJK GW Albersloh
freut sich über zwei neue, jun-
ge Coaches. Theresa Mers-
mann aus Albersloh und Felix
Puke aus Münster werden zur
kommenden Wintersaison
zum Trainerteam stoßen. Puke
war bereits Ende der Sommer-
saison verletzungsbedingt für
einen Trainer eingesprungen.
„Nach positiven Gesprächen
konnte man sich sehr schnell
darauf einigen, Felix auch über
diese Zeit hinaus an den Verein
zu binden“, teilt GWA mit.
Mersmann spielt schon seit
ihrer Kindheit für Albersloh.
Im Frühjahr sagte sie zu, einen

Trainerschein machen zu wol-
len, um anderen Kindern und
Jugendlichen das Tennisspie-
len zu vermitteln. „Beide sind
offen, freundlich und wissen
mit dem Tennisschläger umzu-
gehen.“

Trainerzuwachs bei
GWA-Tennisabteilung

Theresa Mersmann und
Felix Puke Foto: pr

Sendenhorst Der Sport-
abzeichen-Stützpunkt bietet
an diesem Mittwoch den letz-
ten Übungs- und Abnahme-
Termin im Jahr 2015 an. Ab 18
Uhr können im Sportzentrum
Jahnstraße die leichtathleti-
schen Übungen Springen, Sto-
ßen, Werfen, Laufen sowie
Seilspringen geübt und abge-
nommen werden. Für die Aus-
dauerdisziplin Laufen werden
auf demWesttor-Sportplatz et-
wa ab 18.30 Uhr die 800Meter
für Kinder und Jugendliche so-
wie die 3000 Meter für Er-
wachsene abgenommen.

Letzter
Termin

Drensteinfurt Zur ordent-
lichenMitgliederversammlung
lädt die Altherren-Abteilung I
des SVD ein. Die Veranstaltung
findet statt am Freitag, 20. No-
vember, ab 19 Uhr im Vereins-
heim. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berich-
te, Neuwahlen und die Pla-
nung der Saison 2016. Gewählt
werdender 1. undder 2. Vorsit-
zende, der Teamleiter Alther-
ren I, der Kassierer, ein Kassen-
prüfer, der Medienwart und
der Festausschuss. Abteilungs-
leiter Thomas Klein bittet um
Anmeldung per E-Mail, telefo-
nisch oder persönlich.

Versammlung
der Altherren

14 Mädchen der Leistungsturngruppe der DJK Olympia Drensteinfurt machten sich mit zwei Übungsleiterinnen auf
den Weg nach Dorsten. Dort nahmen sie an einem Einzelwettkampf teil. Victoria Buchholz erturnte sich den ersten
Platz in derWettkampfklasse 2004 und älter. Lena Bosse belegte den ersten, Lotta Hrach den zweiten und EmmaMen-
ne den dritten Rang in derWettkampfklasse 2005/2006. Auch die anderen Turnerinnen freuten sich über gute Platzie-
rungen. „Der rundum gelungeneWettkampftagmotiviert alle Turnerinnen, weiterhin intensiv zu trainieren, um sich
auch imNovember bei den Bezirkseinzelmeisterschaften in Beckumgut platzieren zu können“, soÜbungsleiterin Ann
Christin Rüsken. Für die DJK turnten: Victoria Buchholz, Mascha Hrach, Lotta Hrach, Pia Pechmann, Emma Schlüter,
Lena Bosse, Emma Menne, Nina Schober, Greta Overhage, Inga Schwippe, Lia Homann, Ylvie Südmersen, Johanna
Authermann und Ann-Kristin Jacob. Foto: pr
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Drensteinfurt Die Tur-
nierreiter des RVD waren wie-
der einmal erfolgreich. Anna
Vogt stellte den sechsjährigen
„Zidan V“ auf zwei Turnieren
vor. Beim Reiterverein Albers-
loh belegtendie beiden in einer
Springprüfung der Klasse L
den sechsten Platz. In Unna-
Massen platzierte sich das Paar
in zwei L-Springen an fünfter
und zehnter Stelle. Torben
Kurzhals und Ann-Kathrin
Borghoff gingen in Lüdinghau-
sen an den Start. Kurzhals si-
cherte sich mit „Nekko“ den
fünften Platz in einem M-
Springen und den sechsten in
einem L-Springen. Ann-Kath-
rin Borghoff und „Top Gabani“
landeten in einer Dressurrei-
terprüfung der Klasse Lmit der
Wertnote 7,1 auf Rang sechs.

RVD-Reiter
unterwegs

Der Sieger bei den „Wälster Open“ im Herren-Einzel steht
nun auch fest. AlexanderWeiß setzte sich im Finale gegen
Guido Joka deutlich mit 6:1 und 6:1 durch. Der laufstarke
Weiß ließ seinem Kontrahenten von Fortuna Walstedde
mit einemvariablen Stop- und Lob-Spiel keine Chanceund
gewann nach 80 Minuten verdient seinen ersten Titel bei
den „Wälster Open“. Im Halbfinale hatte Joka Dirk Linne-
bank mit 6:2 und 6:2 geschlagen. Foto: pr

Weiß schlägt Joka klar„Gewonnen
ist gewonnen“

Volleyball: SG feiert im dritten Spiel zweiten Sieg
Sendenhorst Die erste
Herrenmannschaft der SG-Vol-
leyballer hat, obwohl sie knapp
besetzt war, im dritten Saison-
spiel den zweiten Sieg gefeiert.
Mit nur acht Akteuren und oh-
ne die beiden Zuspieler Ste-
phan Klaes und Jan Cadura
setzten sich die Sendenhorster
gegen die russische Mann-
schaft Talant Münster mit 3:2
durch.
Die Partie begann mit einem

akzeptablen 25:22-Erfolg im
ersten Satz, der ohne Glanz
und Besonderheiten über die
Bühne ging. Der folgende
Durchgang ging mit 16:25 an
den Gegner. „Ich kann mir das
immer noch nicht erklären“,
sagte ein ratloser Trainer Ingo
Janthal. Auch Satz Nummer
drei verlor die SG – mit 22:25.
Danach lief es wieder besser.
„Wir haben an der Kurbel ge-
dreht und ein bisschen angezo-
gen“, so Janthal. Talant ließ

nach, und die SG sammelte
fleißig Punkte. Nach einer
24:14-Führung kames zumTo-
talausfall. Die Sendenhorster
verschenkten neun Satzbälle,
umdanndochmit einem25:23
nach Sätzen zum 2:2 auszu-
gleichen. „Das hätte deutlicher
ausgesehen müssen, ganz klar.
Das war schon peinlich und
außergewöhnlich“, stellte
Janthal fest. Versöhnlich ge-
staltete sein Team den Tie-
Break, der 15:11 für die SG en-
dete. Und so nahmen die Sen-
denhorster doch noch zwei
Punkte mit. „Gewonnen ist ge-
wonnen“, resümierte Janthal.
Ein kurzer Schockmoment

war die Verletzung von Außen-
angreifer Jonas Jeiler, der auf
dem Fuß eines Gegenspielers
landete. Er musste sofort aus-
gewechselt werden. Diagnose:
Bänderdehnung oder -riss. Es
drohenbis zu vierWochenAus-
fall.

Prachtvoller Herbstausritt
RV Albersloh feiert Abschluss einer erfolgreichen Turniersaison / Schulze-Zuralst siegt

Albersloh Schön war das
Wetter beim beliebten
Herbstausritt des Reiter-
vereins Albersloh. Mit der
Sonne um die Wette strahl-
te ein sichtlich stolzer
Christian Lütke Harmann
als Vorsitzender nicht nur
des RVA, sondern auch des
Kreismeisters Warendorf
2015. Die Reiter waren in
dieser Saison erfolgreich
unterwegs.

Lütke-Harmann begrüßte
neben den Reitern die Jagd-
hornbläser, die Malteser und
die Zuschauer, unter ihnen der
Ehrenvorsitzende Walter
Schulze Dernebockholt. Der
Master Matthias Bartmann
teilte die 40 Teilnehmer in
Pony-Reiter, springende und
nicht springende Reiter ein.
Entsprechend unterschiedlich
war derWeg zur „Hexenkuhle“
in der Hohen Ward festgelegt.

Außerdem beteiligte sich noch
eine Gruppe Radfahrer am
Ausritt.
In der „Hexenkuhle“ gab es

einen Satteltrunk, spendiert
von den beiden Fuchsmajorin-
nen. Danach führte die Strecke
weiter zur Bauerschaft West I
mit zwei willkommenenUnter-
brechungen auf Höfen am
Wegrand. Eine schmackhafte

Mahlzeit erwartete Reiter und
Pferde auf dem Hof Frie in der
West I. Nach dieser Erholungs-
pause nahm die Kavalkade aus
Reitern, Radfahrern und Pony-
kutschen Kurs auf den Orts-
kern von Albersloh. Das Ge-
trappel der Pferdehufe auf dem
Pflaster erfreute Reiter und
Dorfbewohner gleichermaßen.
Nach Rückkehr auf den Reit-

platz machten die Ponyreiter
den Anfang und ermittelten
mit Katharina Wahlert ihre
neue Fuchsmajorin. Danach
traten die Kinder in zwei Grup-
pen zu einem Schwierigkeits-
parcours zu Fuß an. Mit einem
Becher vollWasser in der Hand
waren einige Hindernisse zu
bewältigen. Gewonnen hatte
am Ende die Gruppe, die in
kürzester Zeit das meiste Was-
ser zurückgebracht hatte. Zur
Belohnung gab es Schleifen
und Gummibärchen.
Danach traten drei Gruppen

mit jeweils fünf Reitern zum
Fuchsschwanzgreifen gegenei-
nander an. Die Gruppensieger
und der Master jagten den flin-
ken Fuchs fast bis zur Erschöp-
fung. Am Ende eroberte Ulrike
Schulze-Zuralst die begehrte
Trophäe – schon zum zweiten
Mal. Zusammen mit Wahlert
wurde sie mit Fanfaren und
„Horrido“ gefeiert. gez

Ulrike Schulze-Zuralst (l.) und Katharina Wahl-
ert sind die neuen Fuchsmajorinnen. Foto: Genz

HSG zeigt, „was
möglich ist“

Handball: Westfalenpokal-Vorrunde überstanden
Ascheberg/Drensteinfurt

Die Spiele der Vorrunden-
Gruppe B im Westfalenpokal
wurde als Dreier-Turnier am
Sonntagnachmittag von der
HSG Ascheberg/Drensteinfurt
ausgerichtet. Die Gastgeber ge-
wannen beide Spiele und qua-
lifizierten sich für die Endrun-
de am 21. November in Spen-
ge. Gegner sind dann der TuS
Spenge, der FC Schalke 04 und
der RSVE Siegen Handball.
In der Vorrunde traf Ver-

bandsligist Spvg. Steinhagen
zunächst auf den TBBurgstein-
furt (Kreisliga). Es wurde über
zwei mal 20 Minuten gespielt,
zur Halbzeitpause führte der
Favorit aus Steinhagen mit
11:8. Am Ende stand es 27:24.
Im Anschluss duellierte sich
die HSG mit Burgsteinfurt. Die
Spielgemeinschaft tat sich zu-
nächst schwer, da der Gegner
direkt mit einer offenen Mann-
deckung agierte. Nach dem8:8
setzten sich die Gastgeber bis
zur Pause auf 11:9 ab. In der
zweiten Spielhälfte war die Ab-

wehr des TB etwas defensiver
eingestellt, die HSG zog
schnell davon und deklassierte
den Konkurrenten am Ende.
31:19 hieß es. Im „Endspiel“
traf die Spielgemeinschaft auf
Steinhagen. Laut HSG-Trainer
Volker Hollenberg zeigte seine
Truppe, „was möglich ist“. Bis
zur Pause erspielte sich der
Außenseiter durch schön he-
rausgespielte Tore eine 13:10-
Führung. Nach dem Seiten-
wechsel konnte die Spvg. aus-
gleichen. Die Gastgeber agier-
ten in dieser Phase im Angriff
zu statisch, und Steinhagen
punktete durch die Ballgewin-
ne. Doch Matthias Lohmann,
der starke Linkshänder der
HSG, traf immer wieder und
hielt die Spielgemeinschaft da-
durch in der Siegerspur. In den
letzten zwei Minuten öffneten
die Gäste die Abwehr – ganz
nach dem Motto „Alles oder
nichts“. Die HSG blieb jedoch
ruhig und feierte einen ver-
dienten 26:22-Sieg – und da-
mit den Turniererfolg. mt

Umdie Bahn verbindlich reser-
vieren zu können, brauchen
die Organisatoren Anmeldun-
gen bis zum 11. Oktober – tele-
fonisch unter (02387) 1451
oder per E-Mail.

Drensteinfurt Der Motor-
sportclub (MSC) Erlbachtal
möchte am Sonntag, 15. No-
vember, wieder ein Kartrennen
veranstalten. Dazu lädt er alle
Mitglieder und Freunde ein.

Kartrennen des MSC

Beim großen Kubb-Tag in Ascheberg wurde Jagd auf den
Holzkönig gemacht. 32 Teams, auch aus denNiederlanden
und Norwegen, starteten – einige mit viel Ehrgeiz, die
meisten jedochmit nochmehr Spaß.Die Jungs ausNorwe-
genvom„DalenSportskubb“holten sich inder Lucky-Win-
ner-Runde den zweiten Platz. Das Rennen machte die hei-
mische Mannschaft „Bastu Vänner“. Die Berliner Truppe
„El Presidentos“ (Bild) fuhr den Sieg beim Kubb-Tag ein –
vorder Truppe„TNT“undLiga-Meister „Kubbless“, der sich
den Ascheberger Helm holte. Foto: Nitsche

Berliner jubeln

Herbern Die Tennis-Her-
ren B (Breitensport) des SVH,
die sich als Tabellenführer für
die Finalrunde qualifiziert hat-
ten, mussten sich nach Siegen
im Achtel- und Viertelfinale
gegen Bösensell und Dülmen II
im Halbfinale trotz eines 3:3
der DJK SF Dülmen I geschla-
gen geben (7:8 Sätze).

Aus im
Halbfinale





Test Dreingauzeitung. Test
Dreingauzeitung. ☎ 02501/
1234567899

Übernehme Hecken-, Baum-,
Rasenschnitt sowie Vertikutieren.
☎ 02 51/1 49 18 11 oder 01 76/
20 43 66 77.

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Ordnung. In
Burgsteinfurt und Umgebung.
☎ 0170 / 4146780

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Suche Einfamilienhaus oder Bau-
grundstück in Greven-Zentrum.
☎ 01 76/50 09 45 56.

Senden-Ottmarsbocholt:
Ladenlokal - Werkstatt - Lager, mit
Büro ca. 200m² u. Parkplatz zu
verm.☎ 0160/ 5 78 15 21

Kl. Haus , ca. 65 m², 3 Zi., Küche mit
Einbauküche, Bad, Abstellraum,
Stellplatz an berufstätige Person
zum Jahresende zu vermieten,
Warmmiete 490 €.✉ BP7767718

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 650 €

KM, gesichertes Einkommen
garantiert.☎ 01 76/78 12 53 85.

Ascheberg-Herbern: abgeschl. kl.
Appt. m. DuBa, weiß, auf Wunsch
möbl., zu sof. od. sp. zu verm., KM
200 € + NK, 2 MM Kaution,
☎ 01 51 / 15 73 92 46.

Drensteinfurt, ELW, 2 ZKB, Süd-BLK,
TLB, 66m², KM 415 € + NK n.
Renov. zu verm.☎ 0171/5487865

LH, 2 ZKBB, Keller, 1. OG mit 60 m²
zum 1.12.15 zu verm. ☎ 02591/
8922860

Komfortwohnung in Selm, 62 m²,
Küche, Diele, Essdiele, Bad, WZ, SZ,
Terrasse mit kleinem Garten, Auf-
zug, Keller, Stellplatz, Einbauküche,
Badmöbel, Schrank im SZ, elektr.
Rolladen, 135 kW, ab 01.10.2015 zu
vermieten. KM 430 € + 150 € NK,
☎ 0 23 06/5 56 25.

SAERBECK 2 ZKB, Balkon, 46 m²,
schöne Aufteilung, KM 319 €, HK
55 €, NK 65 €,☎ 0163/7751531.

Suche 2 Zimmer-Wohnung zum
01.01.2016 in Rinkerode, KM bis
max. 320 € + NK. ☎ 0157/
34842316

Solvente Dipl.-Kauffrau mit 2
Kindern su. 3-4 Zi-Whg. im Raum
Drensteinfurt zu sofort od. später
ca. 80 qm.☎ 01575/9205725

Drensteinfurt, 1. OG, 70 m², 3 ZKB,
Balkon, Keller, 110,4 kWh, zum
01.11.2015 zu vermieten. ☎ 0163/
6862430 und 02508/1312

Ich, weiblich, blind, biete kostenlose
(kein Druckfehler) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Blasenentzündungen,
Blasenschwäche, Beckenboden-
trainerin, Elfiede Wibbeke trainiert
mit Ihnen in kleinen Gruppen, Kör-
perbewusstsein u. Selbstheilung,
mit ärztlicher VO od. privat. 0176/
80315523

Ich, weiblich, blind, biete kostenlose
(kein Druckfehler) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Olfen, Rentnerin, 67 J., sucht
Bekanntschaft (männlich oder
weiblich) für Freizeitaktivitäten.
☎ 01 76/38 07 61 42.

Hummer-Essen im RICORDO
Fr., 30.10.2015, 20.00 Uhr. Mit Anleitung u. feinen Soßen! VVK 45,00

LE CLOU – „CAJUN-Music″ aus den Süd-Staaten USA
Feuer, Kraft und Leidenschaft! Fr., 6.11.2015, 20.00 Uhr, VVK 18,00

Das prickelnd-süße Weinvergnügen SANGUE DI GUIDA
Weinprobe Südafrika mit südafrik. Menü

Fr. 23.10.2015, 20.00. Wir erwarten unsere Winzerin aus ZA

Freitag, 20.11.2015, 18.30 Uhr, nur VVK 69,00 TATORT-Dinner „Mord im Ruhrpott″
Samstag, 28.11.2015, 20.00 Uhr, nur VVK 69,00 WHISKY-Tasting mit Menü

SILVESTERKARTEN · SILVESTERKARTEN · SILVESTERKARTEN

Anzeige

Über diese Decke werden Sie staunen
Sie möchten eine neue Decke,
scheuen aber den Aufwand? Dann
hat Plameco die ideale Lösung
für Sie.

Eine Plameco-Decke wird unmit-
telbar unter die vorhandene Decke
montiert, meist innerhalb eines
Tages.GroßeMöbel können stehen
bleiben. Eine Plameco-Decke ist
das gewisse Etwas und bringt ge-
nau die Atmosphäre, die Sie sich
wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern,
immer passend zu Ihrer Einrich-
tung und komplett bis ins Detail
geplant. Über diese Decke werden
Sie staunen.

Plameco-Decken entsprechen
höchsten Normen und Anforderun-
gen. Es sind leichtgewichtige De-
cken aus hochwertigemKunststoff,
unempfindlich gegen Trockenheit ,
Wärme oder Kälte. Darüber hin-
aus sind sie feuchtigkeitsbeständig
und schimmelfest. Diese Eigen-
schaften garantieren ein Minimum
an Pflege. Dank dieses einzigarti-
gen Materials sind Plameco-De-
cken für jeden Raum geeignet, egal
ob Wohnraum, Repräsentations-
räume, Empfangshalle oder Büros.
Ein Sternenhimmel im Bad, eine
Decke mit Zierleisten, eine außer-
gewöhnliche Farbe in der Küche,
es ist alles machbar.

Eine Palette von über 140 Farben,
matt, marmoriert oder glänzend,
steht Ihnen zur Auswahl. Selbst
verschiedene Höhen in der Decke
oder eine gewagte Farbkombinati-
on sind problemlos möglich. Durch
die Farbgestaltung setzt Plameco
Akzente. Räume können optisch
vergrößert oder verkleinert werden.
Es sind kaum Grenzen gesetzt.

Sogar dreidimensionale Decken
sind möglich. Eine einzelne Lampe
oder lieber eine Reihe von Strah-
lern, eine Rosette oder Zierstreifen,
eine kontrastierende Farbe, oder
Ton in Ton. Diese Details ma-
chen Ihre Decke zu einem Unikat.
Weitere Ideen sind standardmäßig
integriert, wie z.B. das Aufhänge-
system für Bilder. Ihr Plameco-
Fachmann berät Sie gerne bei der
Auswahl und kann Ihnen Empfeh-
lungen für Ihre persönliche Decke
geben. Jede Plameco-Decke wird
einzigartig, nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen, maßgerecht
angefertigt.

Ihr Plameco-Team aus Datteln

Samstag, 10. Oktober 2015, und Sonntag,
11. Oktober 2015, jeweils von 10.00–16.00 Uhr

PLAMECO-Fachbetrieb Jünger, In den Hofwiesen 2, 45711 Datteln
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0 2363/388829

Jeden Sonntag
Großes Frühstücksbuffet

11,50 E

Sonntagsgerichte
nach Münsterländer Art

ab 11,50 E

Geöffnet von 9.00–20.00 Uhr
Vorbestellung unter 02536 345622

Aktuelles unter www.autohofsenden.de

Kunstvoll gefertigte Rostobjekte
für Garten undWohnen

Gildestraße 16 Drensteinfurt
Do. - Fr.: 09:30 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:30 - 14:00 Uhr

Tel.: 02508 7690189
info@rostschmiede.net
www.rostschmiede.net

Sonnen- &
Insektenschutz

Faltstores
Rollos

Jalousien

Lünener Str. 37
59368 Werne

Tel.: 0 23 89/22 27 + 22 03
Fax: 53 61 81

Lünener Str. 37 · 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 22 27 + 22 03

VELUX®

NEU! Asia-Massagen!
Tel. 0152-10491531

BEIANNA
TEL.:0251-1312557

§ §§

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

!NEU in Münster - Julia!
Privat von 10.00 - 0.00 Uhr
Auch Haus- u. Hotelbesuche

Tel. 01 51 - 66 37 77 47 · MS-Roxel

Tägl. So-Do 12-1 Uhr*Fr+Sa 14-5 Uhr
villa-im-park.com * Seppenrader Str. 45a

02591 - 968 55 95

Dich erwarten neue heiße Girls

Villa im Park

Lüdinghausen

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12 Uhr

Suche Kinderbetreuung für 2
Kleinkinder in Walstedde. Arbeits-
zeit i. d. R. MO, MI, DO nachmit-
tags, PKW erforderlich. ☎ 0177/
3889020

Olfen-Stadtmitte, schön gelegene
Wohnung mit sep. Zugang, 1. OG,
Wohnz., 2 Schlafz., DBad m. WC,
Küche und sehr großer Balkonter-
rasse, insg. ca. 80 qm, KM 485 €,
sep. Energiezähler, ab 01.12. lang-
fristig zu verm.☎ 02591/3695.

Olfen, schöne helle 3 ZKB, 80 m², m.
Balk., z. sofort od. später, zu verm.
(keine Haustiere), KM 450 € + 2
MM Kaution. Energieausw. vorh.,
☎ 0170/5734912

Schöppingen, zentral gelegen: 3
ZKB, 2 Blk., 82 m², 2. OG, 320 € KM
+ NK, (V, 151 kWh, Gas, Bj. 74), WG-
geeignet,☎ 02373/63588.

Senden-Bösensell, 72 m², 3 ZKDB,
Loggia, 1. OG im Mehrfamilien-Rei-
henhaus. KM 350 € + NK,
☎ 02351/381204 (AB).

Olfen-Stadtmitte, schöne 4 Zi.-
Whg., 116 m², incl. Küche, 2 WC,
Bad m. Wanne u. Dusche, sowie
Doppel-Waschbecken, getrennte
Wohn/Schlafbereiche, mit großem
zum Teil überdachten Terassenbal-
kon, energiesparende Boden/De-
ckenheizung, getr. Verbrauchser-
fassung, zum 1.1.2016 zu verm.,
bei Bedarf kann eine Garage dazu
gemietet werden.☎ 02591/3695

Umzüge ab 35,50 €/Std., LKW + 3
Profis 57,50 €/Std., Fa. Zahn, 59379
Selm, Dieselweg 4, ☎ 0 25 92 /
977 66 00. www.zahntransporte.de

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten☎ 02581/9283755

Suche Sammeltassen, Bierkrüge,
Kristallgläser, Römergläser, Bava-
riaservice, Nähmaschine, einen
Nähkasten, Damengarderobe
Größe M, Kleinmöbel und Küche.
☎ 0231/98535682 o. 0177/
2373093

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Schlafzi., Mahagoni, Glas-Messing-
Tisch oval, 1,20 x 0.90 m., neuw.
Schlafsofa m. Radio, Lampe u. Bett-
kasten, in MS,☎ 02551/5287.

Kaninchen zu verk., Jung/Alttiere,
Hobbyzucht, Farbenz., Zwergk. +
Kaninchen bis 5 kg, Raum Telgte/
WAF, Handy: 015204493646.

Suche japanische Mövchen.

☎ 0251/234770.

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt -
Handel - Verleih. Ronge ☎ 02599/
1863 www.personal-guitar.de

Idyll. FH direkt am Nordseedeich,
ruhig, günstig, Kinder willkommen,
Hund erlaubt,☎ 0 56 01/ 8 68 15.

Olfen, Rentnerin 67 J. sucht
Bekanntschaft (männlich oder
weiblich) für Freizeitaktivitäten,
☎ 0176/38076142.

Partydiele in Lengerich.

☎ 0171/2205457.

Motorrad/gr. Roller ges.

☎ 01 51/11 51 68 43.

Werkstatt für Bildeinrahmungen:
Passepartout - Zuschnitte. Ronge
☎ 02599/1863

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott.☎ 01 51/12 30 20 62

Büroeinrichtung, Farbe Ahorn, 3
Arbeitsplätze, Hochschränke,
abschließbar und offene Regale,
sowie Schiebetürenschränke und
Hängeregisterschränke, Feuer-
schutztresor 1,25 x 0,75 x 0,55 m,
Fabrikat Bossinger, sowie
Industriehochschwerlastregale
Höhe 4,50 m / 4,00 m, Höhe 2,00 m
x 1,25 m, Sanitär HT-Rohre sowie
Sanitärzubehör. ☎ 0157/
57 52 89 90

Haushaltsauflösung: Geschirr,
Bestecke, Speisewärmer, Haus-
haltsgeräte, Gläser, Bierseidel, aus
gehobenem Haushalt, Glas, Porzel-
lan und Keramik inkl. Sammelstü-
cke. Täglich von 10 -17 Uhr, SA/SO
von 10-16 Uhr. Datum vormerken:
vom 05.10.-30.10.15. ☎ 0157/
57 52 89 90

Haben Sie noch das richtige Fahrrad
für Ihr Kind? Eine Auswahl an Zwei-
rädern gibt es bei uns, in der Her-
berner Fundgrube, Münsterstr. 6,
Ascheberg-Herbern. ☎ 02599/
7344

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott.☎ 01 51 / 12 30 20 62

Achtung Sammler sucht! Krüge,
Kristall, Römergläser, Pelzmäntel,
Kleinmöbel, Besteck, Puppen,
Modeschmuck, Herrengarderobe,
Geschirr usw.☎ 0163-4678528

Suche 1 Akkordeon o. Harmonika.
☎ 01 76/80 08 21 54.

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper,☎ 0163/6238172.

SCHALLPLATTEN ein neues Heim
geben? Hr. Kersting kauft
gepflegte LPs oder große Samm-
lung komplett zum fairen Preis:
Außer Klassik/Oper/ Schlager
ALLES aus Privatsammlung, Nach-
lass, HH-Auflösung, Dachboden,
etc. anbieten:☎ 0170/9930455.

p.P. im DZ

€255,-

Deutsche Hit Charts
Die Jahresshow 2015

Der bekannte Ferienort Thüringens wartet mit einem ganz besonderen
Highlight auf. Seien Sie live als Zuschauer bei der ersten TV Aufzeichnung
„Deutsche Hit Charts – die Jahresshow“ dabei und erleben Genuss und Spaß
im grünen Herzen Deutschlands. Das TREFF Hotel Panorama Oberhof bietet
Ihnen auf 815 m in ruhiger Lage komfortable Zimmer, ein Hallenbad mit
Whirlpool und Saunalandschaft, Billard und Kegelbahn.

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
Gästebetreuung
2x Übernachtung/Frühstücksbuffet im
***superior TREFF Hotel Panorama Oberhof
2x Abendessen im Hotel
1x Sitzplatzkarte für die TV Aufzeichnung
„Deutsche Hit Charts – die Jahresshow“
am 24.11.15 – ca. 14.00 Uhr, freie Platzwahl
Besuch der Viba NougatWelt in Schmalkalden
Besuch des ErfurterWeihnachtsmarktes während der Rückreise

Montag, 23.11. – Mittwoch, 25.11.2015

Grundpreis EZ-Zuschlag

p. P. im DZ € 255,– € 40,–

Oberhof

ZZusttiiegsortt: MMüünstter HHaupttbbahhnhhoff, BBremer PPllattz odder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

LLESSSERREISSSELESERREISE

Stellengesuche

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
Häuser

Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Gesundheit

Freizeitaktivitäten

Stellenangebote

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Umzüge / Transporte

Musikmarkt

Möbel und Einrichtungen

Sonstiges

Verschiedenes

Reise und Erholung

Verschiedenes

Motorräder / Roller /
Mofas

Gesuche

„Kann den Kunden
wirklich helfen“

Jutta Steghaus seit 20 Jahren bei Orthopädie Bitter
Albersloh l „Ich gehe jeden
Taggerne zurArbeit“, sagt Jut-
ta Steghaus. Seit 20 Jahren ist
sie im Orthopädie-Fachge-
schäft Bitter beschäftigt.
„Man kann den Kunden

wirklich helfen“, nennt die Al-
bersloherin einen der Gründe,
warum sie sich in dem Fach-
geschäft mit orthopädischem
Schwerpunkt wohlfühlt.
„Schön, dass wir Sie ha-

ben“, freut sich Andrea
Klemm. „Sie ist eineFachkraft,

die ihren Beruf von der Pike
auf gelernt hat“, sagt die Ge-
schäftsführerin und lobt: „Die
Kunden sind sehr zufrieden
mit ihr, denn sie ist kompetent,
hilfsbereit und freundlich.“
Andrea Klemm bedankte

sich nicht nur mit lobenden
Worten, sondern auchmit Blu-
men bei ihrer langjährigenMit-
arbeiterin. Und gefeiert wer-
den soll das Jubiläum auch
noch –mit einemAbendessen
in gemütlicher Runde. l hus

Andrea Klemm (l.) gratuliert
ihrer Mitarbeiterin Jutta
SSSttteeeggghaaauuusss. Foootttooo::: Huuusssmaaann

Neues aus der Geschäftswelt



Wir feiern in Bochum, Bramsche,
d nd NEU in Hilden. 8Die Möbel Senden und NEU in Hilden.Die Möbel

Neueröffnung!
Bochum
Bramsche
Hilden
Senden

!
Bester

Eröffnungs-
Preis 3

794.-
inkl. Lieferung +Montage in NRW und NDS

36 mtl. 0% Raten = 22.06Wohnlandschaft
Strapazierbezug, solide Unterfederung,
Rücken echt, Füße verchromt. Ohne
Hocker, Deko. 1423.0006

INKLUSIVE
Kopfteilverstellungen

Neueröffn
Über beste Eröffnungs-Preise in allen 4 Filialen–nur für kurze Zeit!

4.000

8

1in NRW und Niedersachsen (Festland)

Kostenfrei!

0e für Lieferung
und Montage Bis zu 72 Monate.

Keine Zinsen, keine Anzahlung,
keine Gebühren.

Kostenfrei!

0% Finanzierung

2

Kostenfrei!

100 Tage
Preis-Garantie
Immer der beste Preis auf alles. 3

Kostenfrei!

Küchen-
Vollservice
Inkl. Aufmaß, Lieferung, Montage und Anschlüsse! 5

tolle Neueröffnungs-Aktionen
für Groß und Klein.

Kommen und staunen! Am Freitag 09. und Samstag 10.10.15 gibt‘s

Alle Infos in unserem
beigelegten Prospekt!

2

Wir feiern in Bochum, Bramsc
he,

d nd NEU in Hilden. 8

Die Möbel Senden und NEU in Hilden.

Die Möbel

Neueröffnun
g!
Bochum
Bramsche
Hilden
Senden

Bester
Eröffnungs-

Preis 3

Feiern
Sie mit!

Diese Candy-Garnitur in

150 Stoffen
preisgleich!

794.-
inkl. Lieferung +Montage in NRW und NDS
36 mtl. 0% Raten = 20.06

Wohnlandschaft
Strapazierbezug, solide

Unterfederung,

Rücken echt, Füße verchromt. Ohne

Hocker, Deko. 1423.0006

InklusIve
Kopfteilverstellungen

Sensor-
Bedienung

FFFront
glänzend

AKTIONENtolle Neueröf
fnungs-

für Groß und
Klein. Infos d

azu auf S. 2-
3

Kommen und staun
en! Am Fr. 9. und Sa.

10.10.15 gibts

Bester
Eröffnungs

-
Preis

3

2994.-
inkl. Aufmaß + Lieferung + Montage +

Anschlüsse in NRW und NDS 5

36 mtl. 0% Raten = 83.17
kÜCHen

vOllseRvICe

Bis zu 72 Monate.

Keine Zinsen, keine A
nzahlung,

keine Gebühren.

in NRW und Niedersachsen (F
estland)

2Kostenfrei!

0% FinanzierungKostenfrei!

0e für lieferung
und Montage 1

3

Kostenfrei!

100 Tage
Preis-Garantie
Immer der beste Preis au

f alles.

www.hardec
k.de/hardi

Schnell Individuell
Deins!

Schnell Individ

Dein bester
Eröffnungs-Abhol

preis124.-
3

inklusive LED-

Beleuchtunge
n

Leuchtmittel

fest eingebau
t

Energie-
effizienz A++ bisA

Wohnwand,

weiß,
Absetzung
schwarz,
inklusive LED-

Beleuchtunge
n,

B/H/T ca.
241/180/40 cm.

Ohne TV-Aufsatz,

Deko. 1922.000
9

InklusIve
· Kopffreie Dunstesse

EEK-D
· Autarkes Glaskeramik-

Kochfeld
· Topfauszüge

· Faltklappenschränke

· Edelstahlspüle

· Marken-Geschirrspüler

EEK-A+A
· Mikrowelle

· Vorratsschrank

· Hochbau-Backofen

EEEEEEKKK-AAA
· Kühl-Gefrierkombination

EEK-A+
· Stangengriffe

· Schubkasten- und

Auszugs-Dämpfung

Starter-Marken-Einba
uküche, Front glänzend

magnolia,

inkl. Elektro-Geräte und Marken-Geschirrspüler. Stellmaß

ca. 250 + 180 cm. Ohne Beleuchtungen, Armatur, Deko.

Geräte-Abbidlungen ähnlich. Individuell pla
nbar. 1110.0065

Neueröffn
Über

beste Eröffnu
ngs-Preise in

allen 4 Filiale
n–nur für ku

rze Zeit!

4.000

8

Bedingungen siehe Rückseite!

Bedingungen siehe Rückseite!

Bedingungen siehe Rückseite!

28.09.15 11:43

XXL-Öffnungszeiten: MO – SA von 10 bis 20 UHR Angebote gültig vom 07.10. bis zum 13.10.2015
Maße sind ca. Angaben. Irrtümer und Modellabweichungen vorbehalten.

Bremen

Müünnsster

Recklinghausen

Bösensell

A43

Düüllmmen

Steinfurt

Lüdinngghhausseenn

Unna

Ascheberg

A1

A43

B235

Schnell Individuell Deins!

Emden

Dorsten

Coesfeld

B474

A1
Senden

B525

A31

Haltern am Seeee

A31

B67

B54

B474

B58

B58

B235

B525

A43

Ausfahrt Senden

Datteln

Gescher

Borken

1 Lieferung und Montage: HARDECK: Alle Küchen und Möbel ab einem Warenwert von 750.-, ohne Anschlüsse, in NRW und Niedersachsen (Festland). Montage gilt nicht für zerlegte Ware (nicht vormontiert). HARDI: Lieferung aller Küchen und Möbel ab einem Warenwert von 750,- Euro.
Montage nur bei Küchen ab 750,- Euro inklusive, ohne Anschlüsse, in NRW und Niedersachsen (Festland). Montage gilt nicht für zerlegte Ware (nicht vormontiert). Bei HARDI gibt es Küchen nur in Bochum. 2 Sonder-Finanzierung. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie
dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0.00 % p.a., Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Gilt auf
alle Neuaufträge ab 750,- Euro Warenwert. 36 Monate ab 750,- Euro, 48 Monate ab 2999.- Euro, 60 Monate ab 3999.- Euro, 72 Monate ab 4999.- Euro Warenwert. Ab 4000.- Finanzierungsbetrag Lohn- und Gehaltsabrechnung erforderlich. 3 Immer der beste Preis: Sollten Sie einen
identischen Artikel bei gleicher Leistung innerhalb von 100 Tagen günstiger bekommen und uns dies nachweisen, erhalten Sie die Differenz zum Kaufpreis zurück. 5 Küchen-Vollservice in ganz NRW und Niedersachsen (Festland): Wenn Herdanschlussdose, Steckdosen, Eckventile und
Kunststoff-Abflussrohr fertig installiert sind und mit unserem Installationsplan übereinstimmen, erledigen wir alle Anschlüsse kostenlos ab einem Warenwert von 2.599,- Euro. 8 Neueröffnung in Hilden. Bochum, Bramsche und Senden feiern mit.

HARDI 48308 Senden-Bösensell
Bahnhofstraße 75, Tel. 025 36 /33 00 0

HARDECK 8308 Senden-Bösensell
Bahnhofstraße 75, Tel. 025 36 /33 00 0

Ganz in Ihrer Nähe:
ca. 17 Min. von Münster

ca. 18 Min. von Ascheberg
ca. 18 Min. von Lüdinghausen

ca. 17 Min. von Dülmen

ca. 24 Min. von Haltern am See
ca. 27 Min. von Coesfeld

Bochum, Bramsche, Senden: Hardeck Möbel GmbH & Co. KG - Amtsgericht
Bochum, HRA 838, Pers. haftender Gesellschafter: Hardeck GmbH, HRB 847 -
Geschäftsführer Karl-Ernst Hardeck, Dirk Hardeck

Hilden: Heinz Vonnahme GmbH & Co.KG, Amtsgericht Düsseldorf HRA 15859,
Pers. haftender Gesellschafter: Hardeck GmbH, HRB 847, Geschäftsführer
Karl-Ernst Hardeck, Dirk Hardeck, 40721 Hilden, Hans-Sachs-Str. 9

Senden-BösensellKostenfrei!
Sekt, Orangensaft
und Canapés!

Ab 12 Uhr
Das Original aus dem Bochumer Bratwursthaus.

1.-mit Toast zum
Eröffnungs-Bestpreis von

Leckere Currywurst

je

mit oder ohne Alkohol

Leckerer Cocktail inklusive
gratis Leonardo-Glas

e1.-

www.hardeck.de/hardi

Schnell Individuell Deins!

Wir feiern in Bochum, Bramsche,

Senden und jetzt NEU in Hilden!

Freu Dich auf unsere riesengroß
e

Auswahl und sichere Dir die

besten Preise zur Eröffnung!

In Hilden

Die grosse

ERÖFFNUNG!
NEU

Clown mit Roller

S U N S H I N E
L OUNG E

KinderschminkenHüpfburg Cocktails und Knabber-Snacks


